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Seite des Bürgermeisters
Weihnachten, das Fest der Familie, Liebe und Be-sinnlichkeit steht vor der Tür und das Jahr 2024 neigt sich dem Ende. Vor uns liegt ein neues Jahr mit Herausforderungen in vielen Bereichen, aber auch mit vielen guten Vorsätzen, Hoffnungen und Wünschen, die wir gemeinsam annehmen und auch meistern werden.
Der Voranschlag der Gemeinde Waldenstein wurde für das Jahr 2025 in der Gemeinderats-sitzung am 11. Dezember einstimmig beschloss- en. Er sieht bei der investiven Gebarung für Pro-jekte Euro 1.289.600,- vor.
Zwei große finanzielle Bereiche sind zum einen das neue Feuerwehrauto (HLF 2) der Feuer-wehr Waldenstein, dieses wurde bereits am 19. Dezember geliefert und in den Dienst gestellt, ist aber im Jahr 2025 zu finanzieren und zum anderen der Radweg von Groß-Neusiedl nach Gmünd.
Die Detailplanung wird mit Anfang des Jahres 2025 fertig und am 7. Jänner wollen wir diesen der Öffentlichkeit präsentieren (Einladung folgt zeitgerecht), damit wir nach Erhalt der Förder-zusage, Ausschreibungen und Bauvergaben dann auch tatsächlich 2025 mit dem Errichten beginnen können.
Ich möchte den bevorstehenden Jahreswechsel aber auch nützen, um mich bei allen Menschen zu bedanken, die zum Funktionieren unserer Gemeinde und zur Gemeinschaft in den Orten beigetragen haben. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott möchte ich unser-  em Herrn Pfarrer Mag. Andreas Sliwa, sowie Herrn Vikar Dr. Herbert Weissensteiner für die gute Zusammenarbeit und das große Engage-

ment für unsere Pfarrgemeinde sagen. Sehr herzlich begrüßen möchte ich auf diesem Weg unseren neuen Vikar Mag. Martin Talnagi der seit November in unserer Gemeinde tätig ist. Den Zustellern von „Essen auf Rädern“ darf ich für ihre ehrenamtliche Tätigkeit ein herzliches Dankeschön sagen.
Danke den Bediensteten und Pädagoginnen in der Volksschule, Kindergarten, Tagesbetreuung und am Gemeindeamt für ihren Einsatz für un-sere Kinder und Mitbürger.
Ebenfalls danke ich den Kommandanten und Mitgliedern unserer Feuerwehren, für die vielen Stunden ehrenamtlicher Tätigkeit zum Schutz von uns allen, sowie den Obleuten und Mit- gliedern der verschiedenen Vereine für deren verantwortungsvolle Tätigkeit.
Den Kolleginnen und Kollegen des Gemeinder-ates danke ich für die gemeinsame Arbeit und die Verantwortung die sie dadurch übernehmen.Ich wünsche von ganzem Herzen ein besinn-liches und erholsames Weihnachtsfest, einen guten Jahreswechsel und ein erfolgreiches  und friedvolles neues Jahr, vor allem aber Gesund-heit. 

Bürgermeister Christian Dogl

Werte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen, liebe Jugend!
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Die Gemeinde Waldenstein gewährt EUR 150,00 pro 
Semester unter der Voraussetzung eines zumindest 
durchschnittlichen Studienfortganges. 
Das Ansuchen um Studienförderungsbeitrag hat bis 
spätestens Ende April 2025 für das Sommersemester 
2025 sowie für das Wintersemester 2024 unter Beilage 
einer Kopie der Inskriptionsbestätigung und ab dem 3. 
Semester eines Studienerfolgsnachweises/Sammel- 
zeugnis entsprechend dem Studienfortgang zu erfolgen. 

Voranschlag 2024
Projekte Einnahmen/Ausgaben

1 Wasserleitung € 10.000,-
2 Kanal/Kläranlage € 10.000,-
3 Straßen, Wege, Verkabelung, Straßenbeleuchtung € 100.000,-
4 Güterwegerhaltung € 20.000,-
5 HLF2 Fahrzeug FF Waldenstein Eigenmittel FF Waldenstein: € 117.200,- € 466.200,-
6 Radweg € 475.000,-
7 Zubau/Umbau Vereinshaus TennisvereinBeitrag Tennisverein: € 41.000,- € 46.400,-
8 Kindergartenzubau (Tilgung Darlehen) € 162.000,-

Gesamtsumme € 1.289.600,-Studienförderung

Persönliche Voraussetzungen des Förderungswerbers :
Mindestens ein Jahr Hauptwohnsitz in der Gemeinde Waldenstein vor 
dem erstmaligen Ansuchen. Aufrechte Meldung eines Hauptwohn-
sitzes während des gesamten beantragten Zeitraumes in der Gemeinde 
Waldenstein. In Anlehnung zum Familienbeihilfengesetz des Bundes wird 
die Studienförderung der Gemeinde Waldenstein mit der Vollendung des 
24. Lebensjahres begrenzt. 
Eine nachträgliche Einreichung für vergangene Semester ist nicht 
möglich. 

€ 150  pro Semester
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Das Gemeindeamt ist vom 24. Dezember 2024 bis 06.Jänner 2025 geschlossen.
Ab Dienstag, 07. Jänner 2025, ist wieder Parteienverkehr.

Gemeindeamt Weihnachten

Seniorenausflug
Der Seniorenausflug am 8. Oktober führte 
nach Retz, wobei Bürgermeister Christian 
Dogl und Vizebürgermeister Gregor Nowak 
die ca. 50 Teilnehmer begleiteten. Der Aus-
flug begann mit einer Frühstücksjause, 
bevor die Gruppe die Retzer Windmühle 
besichtigte. Zum Mittagessen ging es in den 
Schlossgasthof Retz, wo man sich stärken 
konnte. Besonders interessant war der Em- 
pfang im historischen Rathaus Retz durch 
Bürgermeister Stefan Lang, der mit span-
nenden Informationen zur Stadtgeschichte 
aufwartete. Bürgermeister Christian Dogl 
bedankte sich für die Gastfreundschaft mit 
einem kleinen regionalen Geschenkskorb. 
 
Im Anschluss konnten die Senioren entweder 
an einer Stadtführung teilnehmen oder den 
Retzer Erlebniskeller besichtigen. Der Tag 
fand seinen Ausklang im Gasthaus Pichler, 
wo bei gutem Essen und stimmungsvoller 
Musik noch viel getratscht und der Ausflug 
gebührend gefeiert wurde.
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Der 21. Gemeindewandertag am 6. Oktober führte sehr viele Besucher 
in die einzelnen Ortschaften unserer Gemeinde. Bei ausgezeichneter 
Verpflegung und in wunderschöner Natur wurde der Wandertag sehr 
genossen. Neben der Wanderstrecke gab es auch eine eigens markierte 
Radstrecke.
Ein großer Dank gilt allen freiwilligen Helfern. 

Gemeindewandertag

Wanderpassgewinnspiel
Bürgermeister Christian Dogl und Vizebürgermeister 
Gregor Nowak freuten sich mit den Gewinnern.
1. bis 3. Preis: Konsumationsgutscheine vom Nah&Frisch 
Oberbauer in Waldenstein
1.  Preis: € 100,- Manuel Röhrbacher
2.  Preis: € 60,- Othmar Nowak
3.  Preis: € 40,- Nicole Seidl
Jeweils einen Gutschein im Wert von € 25,- für die Wald-
viertler Kinos gewannen Lena Kalch, Tina Schindler und 
Philip Schleritzko.



Auf dem Gemeindeamt können Gutscheine für folgende Betriebe gekauft werden:• Biobauernhof Johann Bauer, Groß-Höbarten 8/1
• HaarSalon Daniela, Waldenstein 93
• Friseur Kati, Klein-Ruprechts 10
• Sportrestaurant Hinger, Waldenstein 100
• Nah&Frisch Oberbauer, Waldenstein 5/1
• LeMaMa Babyartikel, Waldenstein 156
• SilviART4you, Albrechts 49
• Mobile Frisörin Waltenberger, Groß-Höbarten 3
• Ab Hof Verkauf Waltenberger, Groß-Höbarten 3
• Gasthaus Wurz, Waldenstein 10
• Pauer Balance, Albrechts 159
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Gedenkfeier zu Ehren der Opfer der beiden Weltkriege
Bei der Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal erinnerte Bür-
germeister Christian Dogl an die lange Friedenszeit in 
Österreich und betonte, dass Friede keine Selbstver-
ständlichkeit ist.
Vikar Herbert Weissensteiner spendete den Segen. 
Die Feuerwehren waren angetreten und das Orchester 
Waldenstein sorgte für die musikalische Umrahmung. 
Die Kranzniederlegung erfolgte durch Bürgermeister und 
Vizebürgermeister.

Allerheiligen

Gutscheine
Falls Sie bei den Gutscheinen als Betrieb mitmachen wollen, bitte auf dem Gemeindeamt melden!



8

Energiegemeinschaft

Energiegemeinschaft Waldenstein: Gemeinsam für eine nachhaltige Ener-giezukunft Waldenstein
Die Energiegemeinschaft Waldenstein freut sich über den gelungenen Start ihrer Initiative zur Förderung lokaler, 
nachhaltiger Energienutzung. Mit der erfolgreichen Informationsveranstaltung konnte die Gemeinschaft zahl-
reiche Interessierte für ihre Vision einer energieautarken Region begeistern. Die Bürgerinnen und Bürger haben 
jetzt die Möglichkeit, Teil dieses zukunftsweisenden Projekts zu werden und aktiv zur Stärkung erneuerbarer 
Energien in ihrer Region beizutragen.

Bürgermeister Christian Dogl ruft zur Teilnahme auf 
Bürgermeister Christian Dogl, zugleich Obmann 
der Energiegemeinschaft Waldenstein, zeigte 
sich hoch erfreut über die starke Resonanz 
der Teilnehmer: „Es ist schön zu sehen, wie 
viele Menschen sich für unser gemeinsames 
Ziel – die lokale Energieversorgung nachhaltig 
und unabhängig zu gestalten – interessieren. In 
unserer Energiegemeinschaft haben Bürgerin-
nen und Bürger die Chance, nicht nur Teil der 
Lösung zu sein, sondern auch aktiv Mitverant-
wortung für die Energieversorgung der Zukunft 
zu übernehmen.“ 
Gemeinsam für lokale Energieversorgung und Umweltschutz
Die Energiegemeinschaft Waldenstein wurde im Oktober 2024 erweitert und ermöglicht seitdem interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern und Unternehmen aus der Region, aktives Mitglied zu werden. Ziel ist es, die Nutzung 
erneuerbarer Energien in Waldenstein voranzutreiben und so langfristig die regionale Energieversorgung zu stärken 
und die Umwelt zu schonen. „Unsere Gemeinschaft basiert auf dem Grundgedanken des Miteinanders,“ betont 
Dogl. „Indem wir als Verein die Ressourcen und Interessen unserer Mitglieder bündeln, können wir gemeinsam 
größere Projekte stemmen und so nachhaltig etwas für die Gemeinde erreichen.“ 

Jetzt Mitglied werden und die Zukunft mitgestalten
Für alle, die sich für das Thema interessieren und 
Teil der Energiegemeinschaft Waldenstein werden 
möchten, ist die Anmeldung ab sofort möglich. Weit-
ere Informationen sind auf der Website unter energiegemeinschaft.ezn.at/waldenstein 
zu finden. Interessierte können sich hier 
unverbindlich vormerken lassen. Die Energiege-
meinschaft Waldenstein freut sich darauf, mit ihren 
Mitgliedern die Region zukunftsfähig zu gestalten 
und lädt alle ein, sich über die Chancen einer nach-
haltigen Energieversorgung zu informieren und 
selbst Teil der Bewegung zu werden.GGR Andreas Weissensteiner, BGM Christian Dogl, DI Theresia 

Hörtzer, Amtsleiter Franz Körner bei der Informationsveranstaltung 
im Sport- und Kulturzentrum
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Einladung auf dem Gemeindeamt
Bürgermeister Christian Dogl lud alle Gemeindebürger in das Gemeindeamt ein, die in den letzten fünf Jahren in 
unsere Gemeinde zugezogen sind und nutzte die Gelegenheit, den neuen Einwohnern mehr über unsere Gemeinde 
zu erzählen. Bei Kaffee, Kuchen und Getränken wurde viel getratscht und neue Bekanntschaften geknüpft.
Vizebürgermeister Gregor Nowak, die Ortvorsteher der einzelnen Ortschaften und Mitarbeiterin Monika Weissinger 
sorgten für die Bewirtung.
Viele Gäste nutzen auch die Gelegenheit und besichtigten das neu umgebaute Gemeindeamt.

Zuzüglerfeier
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Hundeabgabe
Vorsorge Aktiv Junior
Erfolgreicher Abschluss
Zwischen dem 21. Februar und dem 4. Dezember 2024 wurde das Programm „Vorsorge Aktiv Junior“ von Tut 
gut! mit acht Kindern und ihren Eltern in Waldenstein durchgeführt. Dieses Programm unterstützt Kinder und 
Jugendliche mit Übergewicht gemeinsam mit ihren Eltern dabei, einen gesünderen Lebensstil zu finden. Initiiert 
von den Gesunde Kleinregionen Waldviertler StadtLand und Waldviertel Nord wurde das zehnmonatige Programm 
erstmalig im Waldviertel umgesetzt.  Insgesamt 24 Mal trafen sich die Teilnehmenden, um spannende Einheiten 
rund um gesunde Ernährung, Bewegung und mentale Gesundheit zu erleben. Die Treffen boten eine Mischung 
aus praktischen Aufgaben, Tipps und Spaß. Die Kinder und Eltern lernten nicht nur, wie eine ausgewogene 
Ernährung gestaltet wird, sondern entdeckten auch neue, freudvolle Ansätze zu Bewegung und Gemeinschaft. 
Der gemeinsame Ausflug in die Kaserne Weitra mit der Hindernisbahn war ein besonderes Highlight, das alle 
Teilnehmenden mit Begeisterung annahmen. Ein weiteres Highlight war die Supermarktrallye, bei der der Super-
markt mit Spiel und Spaß im Mittelpunkt stand. Beim gemeinsamen Kochen zeigten die Kinder ihren Eltern, wie 
geschickt sie im Umgang mit Lebensmitteln sind. Am ersten Wandertag erlebten die Kinder das Kneippen und 
wünschten sich begeistert eine Wiederholung dieses Erlebnisses. Dank der abwechslungsreichen Gestaltung 
des Programms konnten die Familien wertvolle Impulse für einen gesünderen Lebensstil mitnehmen.
Für alle Erwachsenen, die dem Vorbild der Kinder folgen möchten, ist im kommenden Jahr in beiden Gesunden 
Kleinregionen die Durchführung von Vorsorge Aktiv geplant. 
Erste Informationen finden Sie unter https://www.noetutgut.at/angebote/vorsorge-aktiv
Die stolzen jungen TeilnehmerInnen mit ihren Familien und Trainerinnen am Abschlussabend des Vorsorge Aktiv 
Junior Programmes in Waldenstein. Bürgermeister Christian Dogl gratulierte zu ihrem Durchhaltevermögen und 
den tollen Erfolgen.

Laut NÖ Hundeabgabesetz 1979 wird die Hundeabgabe wieder mit der 1. Quartalsvorschreibung vorgeschrieben.
Wir bitten Sie noch ausständige An- und Abmeldungen von Hunden bis Mitte Jänner 2025 am Gemeindeamt zu 
melden.
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Vortrag im Sport- und Kulturzentrum der Gesunden Gemeinde
Gut besucht war der Vortrag von Susanne Berger "Wenn 
unser Körper Signale gibt".  Bürgermeister  Christian 
Dogl und GGR Manfred Huber freuten sich über das 
große Interesse.

Wenn unser Körper Signale gibt

Kinderturnen - Bericht
Viel Freude hatte die Kinder beim Turnen mit Mag. Peter Schmid. Klettern, Springen, Werfen, Balancieren und ge-meinsam Spiele standen auf dem Programm.
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Erzählcafé

Erzählcafé 

Immer mehr Menschen erkennen, dass sie im Alltag allein überfordert sind. 

Manchmal braucht man einfach eine helfende Hand, um alles zu bewäl琀椀gen. Es 
gibt keinen Grund sich dafür zu schämen! Im Gegenteil, die Inanspruchnahmen 

der Nachbarscha昀琀shilfe zeigt die Bereitscha昀琀 das eigene Wohlbe昀椀nden zu 
verbessern! Deshalb bieten wir diesen Service in unserer Gemeinde kostenlos 

an! 

Um auch Geschichten und Erinnerungen zu teilen, möchten wir mit den 
Erzählcafès den Raum bieten Erlebtes und Wahres mit anderen Menschen zu 
erzählen, sich auszutauschen und gemütlich beisammenzusitzen. Besonders 
interessant wird dieses noch dazu, wenn Fotos oder andere Erinnerungsstücke 
mitgebracht werden! 

Deshalb laden wir alle herzlich dazu ein, diese Erfahrungen mit uns zu Teilen! 

Jedes Erzählcafé steht unter einem anderen Mo琀琀o und wird zeitgerecht 
bekanntgegeben! 

Auf euer Kommen freut sich Karin Hohenbichler, Tel.: 0677/180 745 58  

Gerne organisiere ich auch den Abhol- und Bringdienst, bi琀琀e einfach nur 
melden! 

 

 

 

Thema:  Von da komm ich her! 
Datum:  Mi琀琀woch, 22.01.2025 

Uhrzeit:  15:00 Uhr 

Ort:           Sport- und Kulturzentrum 

                    Hinger, Waldenstein 
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In den Ortschaften Waldenstein, Groß-Höbarten und Klein-Ruprechts werden in nächster Zeit die Wassezähler 
getauscht und erneuert. In Waldenstein sind keine Meldungen der Zählerstände an Ortsvorsteher GGR Gerhard 
Seidl zu tätigen.

Informationen
Wegebau und Sanierung

Letzte Gemeinderatssitzung 2024

In den letzen Jahren wurde viel in 
den Wegebau investiert. Bürger-
meister und Vizebürgermeister 
besichtigten den neu renovierten 
Weg in Klein-Ruprechts.
Die Sanierung und Erhaltung von 
Gebäuden ist uns ein großes Anlie-
gen. So wurden zum Beispiel die 
Fenster der Kapelle in Grünbach 
saniert.

Klimaticket

Wasserzählertausch

Bei der Gemeinderatssitzung am 11.12.2024 
wurden alle Punkte einstimmig beschlossen, 
darunter der Voranschlag 2025 und auch die 
Mitmachregion Waldviertel (Bürgerrat). Diese 
Bürgerbeteiligung soll im Jahr 2025 starten 
und Zukunftsthemen für das Waldenstein 2040 
erarbeiten. 
Bürgermeister Christian Dogl bedankte sich bei 
allen für die konstruktive Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr.

Für das Jahr 2025 werden wieder 2 Klimatickets für den 
Verleih angekauft. Für eine Gemeinde unserer Größenord-
nung können maximal 2 Tickets gekauft werden.
Die Reservierung und Abholung erfolgt über das 
Gemeindeamt. Bitte rechtzeitig reservieren und die Öff-
nungszeiten beachten.
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Feuerwehr Waldenstein
Geschätzte GemeindebürgerInnen! 
Das Jahr 2024 hielt für die Freiwillige Feuerwehr Waldenstein nicht nur unzählige Aufgaben und Erfolge bereit, 
sondern stand auch ganz im Zeichen der Anschaffung des neuen Feuerwehrfahrzeuges.
Mitte Dezember hat das Warten ein Ende, das neue Hilfeleistungsfahrzeug 2 kann nach über dreijähriger Pla-
nungsphase in Empfang genommen werden. Feuerwehrfahrzeuge sind für 25 Jahre Einsatzdienst konzipiert. Wie 
wichtig es ist, dass Einsatzfahrzeuge am aktuellen Stand der Technik sind, zeigte uns unter anderem das heurige 
Hochwasser. Darum wurden in das neue Fahrzeug rund 480.000 € investiert, welche die Freiwillige Feuerwehr 
Waldenstein gemeinsam mit der Gemeinde Waldenstein und etlichen SpenderInnen aufbrachte. Dankeschön für 
die finanzielle Unterstützung.
Im vergangenen Jahr mussten wir uns mit Franz Röhrenbacher von einem aktiven Kameraden verabschieden, der 
viel zu früh von uns ging. Mit Bezirksfeuerwehrkommandant Erich Dangl verstarb nach kurzer schwerer Krankheit 
auch eine große Führungspersönlichkeit des Bezirkes Gmünd.
Neben den Abschieden können wir allerdings auch auf erfreuliche Ereignisse zurückblicken. Mit Franz Neumayer 
und Markus Steinam dürfen wir seit diesem Jahr zwei neue Mitglieder im aktiven Feuerwehrdienst begrüßen
Unser aktueller Mitgliederstand beträgt daher 99 Feuerwehrmitglieder, der sich wie folgt unterteilt:
• 75 aktive Feuerwehrmitglieder
• 8 Reservisten
• 11 Jugendliche bei der Feuerwehrjugend
• 5 Mitglieder bei der Kinderfeuerwehr 
Bis Ende November 2024 wurden von uns rund 14.000 
Stunden freiwillig und unentgeltlich zum Allgemein-
wohl geleistet. Diese gliedern sich in Einsätze, Übungen 
und sonstige Tätigkeiten wie z. B. Fortbildungen oder 
Wartungsarbeiten. Dabei wurde zu 53 Einsätzen aus-
gerückt, die sich in 1 Brandeinsatz, 41 Technische 
Einsätze und 11 Brandsicherheitswachen unterteilen. 
Besonders intensiv und kräfteraubend war hier die 
Hochwassersituation Mitte September. Dabei wurde 
zu insgesamt 22 Einsätzen ausgerückt, darunter auch 
ein Katastrophenhilfsdiensteinsatz im Gemeindegebiet 
von Atzenbrugg, Bezirk Tulln.
Beim Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes Gmünd 
in Nondorf konnten mit Christian Haumer, Andreas 
Weissensteiner, Günter Kainz, Gerald Binder, Robert 
Litschauer, Johann Schölm, Manfred Fuß, Thomas Waili, 
Dietmar Weißenböck und Manuel Wurz sowohl verdiente 
als auch langgediente Feuerwehrmitglieder ausgeze-
ichnet werden. 
Mit Michael Prager und Elias Schrammel nahmen zwei 
Kameraden erfolgreich am NÖ Feuerwehr-Funkleis-
tungsabzeichen im Feuerwehr- und Sicherheitszentrum 
in Tulln teil.
Im Frühjahr und Sommer war die Wettkampfgruppe 
Waldenstein bei einigen Kuppelbewerben sehr 

erfolgreich. Außerdem konnte beim Bezirksfeuer-
wehrleistungsbewerb in Bad Großpertholz in der 
Wertungsklasse Silber der Bezirkssieg gefeiert werden. 
Zum Saisonabschluss absolvierten Simon Knapp und 
Clemens Stellner beim Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb in Leobersdorf das Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze erfolgreich.
Anfang November absolvierten zehn Mitglieder unserer 
Feuerwehr die Ausbildungsprüfung Atemschutz in den 
Stufen Bronze, Silber und Gold erfolgreich. Hierbei 
werden die Fähigkeiten der Mitglieder für den Atem-
schutzeinsatz gefestigt. Im Vordergrund steht dabei 
das richtige und sichere Arbeiten unter Verwendung von 
Atemschutz. Solche Ausbildungsprüfungen, aber auch 
die regelmäßigen Übungen erleichtern unseren Feuer-
wehrmitgliedern das Arbeiten im Einsatzfall enorm.
Auch unsere Feuerwehrjugend konnte unter anderem 
beim Wissenstest in Hoheneich, beim Bezirksfeuerweh-
rjugendleistungsbewerb in Bad Großpertholz, beim 50. 
Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend in Ruprechts- 
hofen und bei der Erprobung in Albrechts ihr bereits 
erworbenes, fachliches Wissen unter Beweis stellen und 
großartige Erfolge feiern. Die Kinderfeuerwehr wurde 
bei einigen Zusammenkünften spielerisch an die Feuer-
wehrjugend herangeführt.
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Mit dem Blutspenden im Feuerwehrhaus und dem Kultfest wurden auch 2024 wieder zwei gut besuchte Ver-
anstaltungen abgehalten. Vielen Dank für Ihre zahlreiche Teilnahme. Bei dieser Gelegenheit darf ich zum 
Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes Gmünd einladen, der am 06. April 2025 in den Tennishallen stattfin-
det. Dabei gibt es für uns als Feuerwehr allen Grund zu feiern, neben der Fahrzeugsegnung unseres neuen 
Hilfeleistungsfahrzeuges 2 feiert die Freiwillige Feuerwehr Waldenstein 140-jähriges und die Feuerwehrjugend 
Waldenstein 20-jähriges Bestehen.
Bei dieser Gelegenheit bedanke ich mich auch bei der gesamten Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Walden-
stein und deren Angehörigen, für die Zeit, die sie für den Feuerwehrdienst und somit auch zum Wohle der 
Bevölkerung investieren. Nur mit ihrer Unterstützung ist es möglich den Dienstbetrieb aufrecht zu erhalten und 
alle anstehenden Aufgaben zu bewältigen.
Als Feuerwehrkommandant möchte ich mich auch bei der Gemeinde Waldenstein, allen voran Bürgermeister 
Christian Dogl, für die Zusammenarbeit im Jahr 2024 bedanken.
Abschließend wünsche ich Ihnen noch ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2025.

Ing. Manuel Wurz, HBI
Feuerwehrkommandant FF Waldenstein
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Gruppenkommandant der Feuerwehrjugend ernannt. 
Erfreulicherweise war unser Feuerwehrfest vom 22. bis 24. März 
wieder ein großer Erfolg. Es ist mir ein großes Anliegen mich 
bei allen Helferinnen und Helfern zu bedanken, ohne die diese 
Veranstaltung nicht durchgeführt werden könnte. Nach dem 
Wortgottesdienst am Sonntag wurden die neu beigetretenen 
Feuerwehrjugendmitglieder Benedikt Schulner, Laura Strondl 
und Jan Winkelbauer feierlich angelobt. Ich darf schon jetzt 
zu unserem nächsten Feuerwehrfest vom 11. bis 13. April 2025 
herzlich einladen. 
Gut ausgebildete Feuerwehrmitglieder sind ein wichtiger Faktor 
für die Bewältigung unserer Einsätze, daher freut es mich, dass 
wieder viele Stunden für die Teilnahme an Übungen, Schulungen 
sowie die Aus- und Weiterbildung aufgewendet wurden. Unter 
anderem schlossen Nina Fuchs, Christopher Knapp, Milena Kop-
pensteiner und Clemens Schulner die Feuerwehrgrundausbildung 
ab, Andreas Waschka absolvierte die Ausbildung zum Gruppen-
kommandanten und Gerald Regenfelder und Mohseni Rohullah 
wurden zu Atemschutzgeräteträgern ausgebildet. 
Ein Höhepunkt des vergangenen Jahres war der Bezirks-
feuerwehrleistungsbewerb in Bad Großpertholz, wo unsere 
Wettkampfgruppe sowohl in der Wertung Bronze ohne Alters- 
punkte als auch beim Parallel bewerb den Sieg erringen konnte. 
Beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Leobersdorf beka-
men Dominik Krawa und Andreas Waschka nach erfolgreicher 

Feuerwehr Albrechts
Das Feuerwehrjahr 2024 startete wieder traditionell mit der Anfang Jänner abgehaltenen Mitgliederversam-
mlung, bei der Nina Fuchs, Christopher Knapp, Milena Koppensteiner und Clemens Schulner nach Überstellung 
von der Feuerwehrjugend in den Aktivdienst angelobt wurden. Wolfgang Fuchs und Lukas Hengst wurden zum 
Oberlöschmeister und Manuel Wirth zum Hauptlöschmeister befördert. Lukas Schuh wurde zum Stellvertreter 
des Leiters des Verwaltungsdienstes ernannt und damit zum Verwalter befördert, Andreas Waschka wurde zum 
Sachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst bestellt. Mit Laura Katzenschlager, Diana und Sofiia Tomchuk 
sprachen auch drei neue Mitglieder der Feuerwehrjugend die Gelöbnisformel, Emilie Winkelbauer wurde zum 
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Absolvierung das Feuerwehrleistungabzeichen in Silber 
überreicht.
Auch beim Bewerb um das NÖ Funkleistungsabzeichen 
stellte unsere Wehr mit Raphael Haude einen erfolgre-
ichen Teilnehmer. 
Ein ganz wichtiger Teil unserer Feuerwehr ist die 
Feuerwehrjugend, welche auf ein ereignisreiches Jahr 
zurückblickt. Beim Wissenstest und Wissenstestspiel 
in Hoheneich konnten elf Mitglieder unserer Wehr das 
jeweilige Bewerbsziel erreichen, mit dem Wissenstest 
in Gold schaffte Emelie Winkelbauer die höchste Stufe. 
Das Highlight des Jahres folgte am ersten Ferienwoch- 
enende mit dem Landestreffen der Feuerwehrjugend in 
Ruprechtshofen. Mit Sofiia Tomchuk, Benedikt Schul-
ner, Laura Strondl, Jan Winkelbauer und Marvin Spirek 
traten die jüngsten Mitglieder erfolgreich beim Einzel-
bewerb an, mit einer Gruppe, welche gemeinsam mit 
der FJ Hoheneich gebildet wurde, nahmen wir auch 
am Gruppenbewerb teil. Besonders stolz ist die FF 
Albrechts darauf, dass im Oktober mit Emelie Winkel-
bauer ein weiteres Mitglied unserer Feuerwehrjugend 
das Jugendleistungsabzeichen in Gold erfolgreich 
absolvieren konnte. Herzliche Gratulation. Die letzte 
große Aufgabe für unsere Jungflorianis fand Ende 
November mit der Erprobung und dem Erprobungsspiel 
statt. Auch hier erbrachten unsere Jugendmitglieder 
tolle Leistungen und alle konnten das Abzeichen erfolg- 
reich absolvieren, David Fuchs legte die 3. Erprobung 
und damit die höchste Stufe ab.
Beim Abschnittsfeuerwehrtag Mitte August in Nondorf 
wurden zwei Mitglieder unserer Wehr geehrt: David 
Wirth erhielt das Verdienstzeichen in Bronze des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes und Stefan Müllner die 
Verdienstmedaille in Silber des NÖ Landesfeuerweh-
rverbandes. 
Im abgelaufenen Berichtsjahr wurde die FF Albrechts 
zu 6 Brandeinsätzen und 21 technischen Einsätzen 
alarmiert, weiteres wurden 9 Brandsicherheitswachen 
abgehalten. Nach extremen Regenfällen Mitte Sep-
tember galt es zahlreiche fordernde Unwetter- und 
Hochwassereinsätzen zu bewältigen, gottseidank 
blieb Albrechts von größeren Überschwemmungen und 

Schäden verschont.
Der aktuelle Mitgliederstand beläuft sich auf 93 Mit-
glieder, welche sich auf 64 Aktive, 15 Reservisten und 
14 Jugendmitglieder aufteilen. In den Reservedienst 
wurden Johann Huber und Gerhard Schuh überstellt, 
Manuel Strondl wurde zur FF Siebenlinden überstellt. 
Gegen Ende des Jahres wechselte Emelie Winkelbauer 
von der Feuerwehrjugend in den Aktivdienst
Im Zuge einer außerordentlichen Mitgliederversamm- 
lung am 18. Oktober wurde mit großer Mehrheit der Bau 
eines neuen Feuerwehrhauses beschlossen. Nachdem 
das derzeitige Gebäude nicht mehr den zeitgemäßen 
Anforderungen entspricht und der Platz vor allem 
aufgrund des in den vergangenen zwei Jahrzehnten 
deutlich angestiegenen Mitgliederstandes nicht mehr 
ausreicht, wurde bereits seit einigen Jahren über eine 
dringend erforderliche Erweiterung und Renovierung 
beratschlagt. Nach einem arbeits- und planung-
sintensiven Prozess in enger Abstimmung mit der 
Gemeindevertretung entschied man sich dann dazu 
einen generellen Neubau anzustreben. Herzlichen Dank 
an die Gemeindevertretung für die im Gemeinderat ein-
stimmig beschlossene Unterstützung dieses Projektes. 
Als nächster wesentlicher Schritt finden Gespräche mit 
dem Land NÖ statt. Wir hoffen mit der Realisierung 
dieses großen und zukunftsträchtigen Meilensteines 
in absehbarer Zeit beginnen zu können.    
Ich darf mich abschließend bei den Mitgliedern der 
FF Albrechts und unserer Feuerwehrjugendgruppe für 
die beachtliche Zahl von mehr als 9000 unentgeltlich 
geleisteten Stunden im Jahr 2024 bedanken! Mein Dank 
gilt aber auch den Familien unserer Mitglieder für ihr 
Verständnis für unsere Tätigkeit. Meinen Kameraden 
im Kommando, Martin Strondl und Helmut Fuchs, sowie 
allen Sachbearbeitern und Chargen sowie dem Jugend-
betreuerteam darf ich ein großes Dankeschön für die 
Unterstützung und die sehr gute Zusammenarbeit aus- 
sprechen. 
Herzlichen Dank an Bürgermeister Christian Dogl, Vize-
bürgermeister Gregor Nowak und den Gemeinderat für 
die immerwährende Unterstützung.

Im Namen der FF Albrechts wünsche 
ich ein schönes Weihnachtsfest, das 
Allerbeste und vor allem Gesundheit 
für das neue Jahr 2025.
HBI Daniel Müllner
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1. Erprobungsspiel: Jakob Fuchs, Benedikt Schulner, Marvin Spirek, Laura Strondl, Jan Winkelbauer (alle FF 
Albrechts)
2. Erprobungsspiel: Sofiia Tomchuk (FF Albrechts), Elena Dogl, Leonard Weißenböck, Laura Wurz (alle FF 
Waldenstein)
1. Erprobung: Simon Spirek (FF Albrechts), Jana Masch(FF Waldenstein)
2. Erprobung: Laura Katzenschlager, Diana Tomchuk, Hanna Winkelbauer (alle FF Albrechts), Sarah Masch, Alina 
Gratzl, Emily Mayer (alle FF Waldenstein)
3. Erprobung: David Fuchs (FF Albrechts), Toni Weissensteiner (FF Waldenstein)

Am 23.11.2024 trafen sich im Feuerwehrhaus in Albrechts insgesamt 33 Mitglieder der Feuerwehrjugendgruppen 
Albrechts, Stadt-Gmünd, Hoheneich und Waldenstein zur Durchführung der Erprobung und des Erprobungsspiels. 
Dieser Bewerb der Feuerwehrjugend kann in verschiedenen Stufen absolviert werden und gliedert sich in einen 
theoretischen Teil in Form eines Testblatts sowie in einen praktischen Teil, bei welchem bei verschiedenen Sta-
tionen zu den Themen Gerätekunde, Kleinlöschgeräte, Wasserentnahmestellen, Strahlrohre und Exerzieren das 
Wissen überprüft wird. Die Feuerwehrjugendmitglieder im Alter von 10 bis 12 Jahren treten zum Erprobungsspiel 
an, alle Mitglieder bis 16 Jahren absolvieren die Erprobung.  
Alle Jungflorianis konnten die an ihnen gestellten Aufgaben mit tollen Leistungen meistern. Vom beeindrucken-
den Wissen der Feuerwehrjugend machten sich auch die Bürgermeister der drei Gemeinden, Helge Rosenmayr, 
Manfred Zeilinger und Christian Dogl, sowie zahlreiche Feuerwehrfunktionäre, unter ihnen der neue Gmünder 
Bezirksfeuerwehrkommandantstellvertreter Brandrat Jochen Miniböck, der Gmünder Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Brandrat Christian Haumer, sein Stellvertreter Abschnittsbrandinspektor Dominik Krenn und der 
Gmünder Bezirkssachbearbeiter für Feuerwehrjugend Christian Traschl, sowie alle Feuerwehrkommanden der 
teilnehmenden Feuerwehren ein Bild. Bei der abschließenden Verleihung konnten somit an die sichtlich stolzen 
Feuerwehrjugendmitglieder die neuen Dienstgrade übergeben werden. 

Erprobung und Erprobungsspiel
Feuerwehrjugend
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Feuerwehrjugend- leistungsabzeichen in Gold
Am 12. Oktober 2024, nahm Jugendfeuerwehrmann Emilie Winkelbauer der Feuerwehrjugend Albrechts am 11. Bewerb um das Feuerwehrjugendleistungsabzei- chen in Gold im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum Tulln teil. Das FJLA in Gold ist das höchstmögliche Abzeichen, das ein Feuerwehrju-gendmitglied absolvieren kann. Bereits die Voraussetzungen wie ein absolvierter Erste-Hilfe-Kurs, die dritte Erprobung und der Wis-senstest in Gold zeigen, dass dieser Meilenstein nur von gut aus-gebildeten Mitgliedern erfolgreich absolviert werden kann.

Die verschiedenen Stationen des Bewerbes, wie Hindernisbahn, Geschicklichkeit, Erste Hilfe, Gerätekunde, 
Einsatzbekleidung, Nachrichtendienst, Sirenensignale und Fragen beantworten, konnten von Emelie mit Bravour 
gemeistert werden. Nachdem das Abzeichen im Vorjahr von zwei Mitgliedern der FF Albrechts erstmals absolviert 
wurde, ist Emelie erst das dritte Feuerwehrjugendmitglied in der Gemeinde Waldenstein, das sich stolz Träger 
des FJLA in Gold nennen darf.
Zahlreiche Mitglieder der FF Albrechts sowie Vizebürgermeister Gregor Nowak und Gemeinderat Ernst Preges-
bauer in Vertretung der Gemeinde Waldenstein fanden sich bei der Rückkehr von Emelie als Gratulanten beim 
Feuerwehhaus Albrechts ein. 
Ein herzliches Dankeschön ergeht an dieser Stelle an alle Mitglieder, die bei den Vorbereitungen geholfen haben. 



Feuerwehr Grünbach
Liebe Gemeindebewohner, Unterstützer und Freunde der FF Grünbach 
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Das Jahr 2024 war für unsere Feuerwehr ein Jahr voller Herausforderungen und Erfolge. Mit einem Mitgliederstand 
von 35 Feuerwehrleuten haben wir gemeinsam Einsätze gemeistert, wichtige Weiterbildungen absolviert und unsere 
Feste veranstaltet.
Im September diesen Jahres waren während der Hochwasserkatastrophe in NÖ, bei welchem unser Gemeindegebiet 
ja, Gott sei Dank, nur im geringen Ausmaß betroffen war, auch bei uns zahlreiche kleinere Einsätze zu absolvieren. 

Neben den Hochwassereinsätzen rückten wir auch zu drei Brandsicher-
heitswachen und einem technischen Einsatz aus.
Neben den Einsätzen haben wir auch Übungen und Schulungen durch-
geführt bzw. besucht, um unsere Fähigkeiten stetig zu verbessern. Wir 
nahmen an allen Unterabschnittsübungen und Funkübungen teil und 
veranstalteten auch feuerwehrinterne Übungen, um für den Ernstfall 
gerüstet zu sein.
FM Christoph Thaler konnte die Gruppenkommandantenausbildung im 
NÖ FSZ erfolgreich abschließen.
Ein besonderes Dankeschön gilt allen, die zum Erfolg unserer Veranstal-

tungen beigetragen haben. Das Feuerwehrfest im Mai und der Sturmheurige im 
September waren dank der zahlreichen Besucher ein großer Erfolg und wir freuen 
uns, wenn wir sie auch im kommenden Jahr wieder begrüßen dürfen.Beim Abschnittfeuerwehrtag im August in Nondorf wurden folgende Kamera-den ausgezeichnet: 
LM Willibald Fuchs sen.  für 50 Jahre verdienstvolle Tätigkeit
BI Roland Fuchs Verdienstzeichen des NÖ LFV in Bronze und 25 Jahre verdienst-
volle Tätigkeit
V Matthias Schuh Verdienstzeichen des NÖ LFV in Bronze
Am 25. Oktober rückten wir zur Verabschiedung unseres verstorbenen Bezirks-
feuerwehrkommandanten LFR Erich Dangl aus, um ihm die letzte Ehre zu erweisen.
Im November haben wir eine Feuerlöscherüberprüfung für die Einwohner von 
Grünbach organisiert, die von Brandschutzservice Georg Kümmel durchgeführt 
wurde und von zahlreichen Einwohnern in Anspruch genommen wurde.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitgliedern für ihren unermüdlichen Einsatz, 
den Familien und Freunden für ihr Verständnis und ihre Mithilfe bei den diversen 
Veranstaltungen.Im Namen der FF-Grünbach wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2025.
OBI, René Pönwalter BI, Roland Fuchs V, Matthias Schuh
Kommandant  Kommandant Stv. Leiter d. Verwaltungsdienstet
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Am 20.01.2024 hielten wir unsere Mitgliederversammlung ab, bei der ein neuer Kamerad Dominik Haider ange-
loben durften.
Dieses Jahr durften wir wieder einige runde Geburtstage feiern.
Den Anfang machte FM Kümmel Anika 16.06.2024 (30 Jahre) Darauf folgten EBI Bauer Johann am 22.09.2024 

Feuerwehr Groß-Höbarten
(60 Jahre) den Abschluss machte V Bauer Katharina (30 Jahre).
Am 06.04.2024 durften wir ein Fahrsicherheitstraining in Gmünd 
mit 6 Kameraden abhalten.
Beim diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag am 17.08.2024 in 
Nondorf wurden unser Kamerad EHBI Staud Manfred mit dem 
Verdienstzeichen de NÖ LFV 1. Klasse in Gold ausgezeichnet. 

Dieser September war ein sehr einsatzreicher Monat mit zahlreichen durch das Hochwasser verursachten 
Tätigkeiten. Beginnend am 14.09. mit Erstsicherungsmaßnahmen.
Ein großer Dank gilt der Ortsbevölkerung für die tatkräftige Unterstützung ohne der, das alles nicht möglich 
gewesen wäre.
Am 16.09. wurden wir zum KHD Einsatz nach Atzenbrugg alarmiert und rückten am 17.09 in den frühen Morgen-
stunden mit dem KHD Zug aus.
Am 07. September durften wir wieder unser 
Black & White Party abhalten, die ein Erfolg war. 
Ich möchte mich auf diesem Weg nochmals für 
die tatkräftige Unterstützung der Ortsbevölker-
ung bedanken!
Wir wurden insgesamt zu 21 Technischen 
(Hochwasser, Kanalreinigung, Sturmschäden, 
Türoffnung) alarmiert.
Vorschau auf 2025
1. Mai Stelzenfrühschoppen
6. September Black & White Party
Im Namen der FF Groß Höbarten wünsche ich allen Kameradinnen und Kameraden, Angehörigen, Gönnern 
und Ortsbewohnern ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.
Gut Wehr
Christoph Jeschko, OBI
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Feuerwehr Groß-Neusiedl
Das Jahr 2024 begann mit der Mitgliederver-
sammlung am 21. Jänner 2024 im Feuerwehr- 
haus Gr. Neusiedl. Da unser Kommandant OBI 
Robert Auer wie angekündigt sein Amt zurück-
legte, gab es Neuwahlen, bei denen ich als 
Kommandant und OBI Robert Auer zu meinem 
Stellvertreter gewählt wurde. 
PFM Niklas Knapp wurde zum Feuerwehrmann 
befördert. Lukas Koppensteiner und Mathi-
as Waily wurden angelobt und ebenfalls zum 
Feuerwehrmann befördert. OBI Robert Auer 
wurde zum EOBI befördert und BI Martin Pollak 
zum OBI.

Zu einem technischen Einsatz-Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen rückten fünf Mann unserer Wehr 
aus. Im Februar 2024 absolvierten vier Kameraden das E-Learning Modul NRD10. 
Im März fand in unserem Feuerwehrhaus ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs statt, welchen unser EOBI Wolf-
gang Amstetter abhielt. Es nahmen vier Kameraden unserer Wehr und zehn Kameradinnen und Kameraden aus 
Waldenstein teil. Am 5. April fand in unserem Feuerwehrhaus eine Feuerlöscherüberprüfung durch die Fa. Küm-
mel Brandschutzservice statt. Am 20. April besuchten vier Kameraden das Modul „Arbeiten in der Einsatzleitung 
NRD20“ in Gmünd. Unser Funkwart HLM Reinhard Spitaler absolvierte ebenso das Modul NRD10 und den Kurs 
„Arbeiten in der Einsatzleitung NRD20“ in Gmünd. Vier Kameraden schlossen die Einsatzmaschinistenausbil-
dung mit EOBI Wolfgang Amstetter erfolgreich ab. 

Beim Gemeindefrühschoppen im Pfarrzentrum Walden-
stein übernahmen wir wieder die Bewirtung. Es war eine 
gelungene Veranstaltung bei gemütlichem Beisammen-
sein bis in die Abendstunden.

Am Abschnittsfeuerwehrtag in Nondorf wurde EOBI Robert Auer das 
Ehrenzeichen für 25 Jahre verdienstvolle Tätigkeiten im Feuerwehr-
wesen verliehen.
Beim Hochwasser im September beschränkten sich trotz der hohen Niederschläge unsere Einsätze auf Ab-
sperr- und Sicherungsmaßnahmen.
Am 6. Oktober fand der jährliche Gemeindewandertag statt. Dabei bewirteten wir gemeinsam mit der Dorfju-
gend die Labstelle in Gr. Neusiedl. 
Am 17. November führten wir den Leistungstest für Atemschutzträger für den Unterabschnitt Waldenstein in 
unserem Feuerwehrhaus durch (Finnentest oder Radfahren). 
An allen Funkübungen und Unterabschnittsübungen sowie den traditionellen Kirchengängen wurde teilgenom-
men. 
Drei runde Geburtstage konnten wir feiern. EHBM Walter Spitaler feierte seinen 70. Geburtstag, OFM Franz 
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DEV Groß-Neusiedl

Weigl seinen 75. Geburtstag und HFM Ernst Dogl seinen 80. Geburtstag. Den Jubilaren noch einmal alles Gute, 
viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre!
Wir beklagen das Ableben unseres Kameraden HFM Johann Volger und unseres Bezirksfeuerwehrkommandan-
ten LFR Erich Dangl. Wir behalten sie in ehrendem Andenken.
Unsere Wehr besteht derzeit aus 40 Mitgliedern, davon 30 Aktive, 8 Reservisten und 2 Ehrenmitgliedern. 
Abschließend möchte ich mich noch bei der Gemeindevertretung, dem DEV Gr. Neusiedl, der Ortsbevölkerung 
und der FF Waldenstein, die unsere FF-Jugend in Waldenstein erfolgreich ausbildet, für die gute Zusammenar-
beit danken. 
Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2025!
OBI Martin Pollak

Das Jahr 2024 war heuer sehr arbeitsintensiv.
Am 18.Februar starteten wir unser Arbeitsjahr mit dem traditionellen Valentinsbrunch im FF-Haus. Das Frühstücks-
buffet wurde teilweise etwas abgeändert, trotzdem wurde es wie üblich wieder sehr gut angenommen und alle waren 
begeistert von der großen Auswahl. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei der großen Helferschar bedanken, 
ohne diese Zusammenarbeit wäre so eine großartige Veranstaltung nicht möglich.

Hervorzuheben unsere vielen fleißigen Kinder, die am Os-
terwochenende fürs „Ratschen“ zuständig waren.

30.April: Wie bei vielen üblich „Maibaum aufstellen“ von der Jugend gut organisiert. Der Maibaum wurde heuer 
vom Gemeindewald genommen und Hr. Halmenschlager hielt eine Spende zugunsten der Jugend bereit. Auch 
die Kinder der Ortschaft haben für unsere Ortsvorsteherin Maria Pollak und unseren Bürgermeister Christian Dogl 
einen kleinen Maibaum aufgestellt.
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Eine große Zahl an Wanderer marschierten am 6. Oktober durch unsere Gemeinde und ließen sich bei den Labstellen 
verwöhnen.
Im Advent, am 8.Dezember fand in unserer schönen Ortskapelle eine Weihnachtliche Andacht statt, diese wurde von 
unseren Kindern feierlich mitgestaltet und die anschließende Adventjause ist immer ein schöner Abschluss fürs ver-
gangene Jahr.
Als Highlight schauten der Nikolaus und der Krampus vorbei und bringt die Kinderaugen zum Strahlen.
Auch die gestalteten Adventfenster laden jedes Jahr zu einem schönen Winterspaziergang durch die Ortschaft ein. 
Im Namen des DEV möchte ich mich bei allen fleißigen Helfern bedanken!
Genieße den Augenblick, denn der Augenblick ist DEIN Leben!
In diesem Sinne wünschen wir eine schöne Adventzeit, ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise der Familie 
und viel Gesundheit im neuen Jahr 2025!
Elisabeth Koppensteiner, Obfrau

Unsere fleißige Kirchenputztruppe 
schwangen im Frühling und Herbst ihre 
Besen.
Am 19.Juli wurde in unserer Kapelle die 
Dorfmesse abgehalten mit Vikar Weis-
sensteiner.
Danach gab es ein gemütliches Bei-
sammensein.Die Erntekrone und der 
Adventkranz für die Kirche wurde heu-
er von der Groß-Neusiedler Jugend ge- 
bunden.
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Der Frühling begann mit einer Flurreinigung in Groß Höbar-
ten. Und wieder kamen Unmengen an Unrat zusammen, 
die zuvor im Straßengraben und Bachbett landeten.

Beim Ratschen mit den Kindern konnte wieder einiges 
Geld gesammelt und  € 350,- an das Förderzentrum in 
Gmünd übergeben werden. Herzlichen Dank!
Der Sommer gipfelte am 21. und 22. Juli in ein erfolgrei- 
ches Beachvolleyballturnier mit dem traditionellen Jux- 
turnier der Gemeinde. 

DEV Groß-Höbarten

Um auch Jung und Alt eine überdachte und schattige 
Sitzgelegenheit am Spielplatz zu bieten, haben wir uns 
entschlossen einen Pavillon aufzustellen.
Im Herbst wurde mit Unterstützung der „Dorf- & Stadter-
neuerung“ und vielen Helfer dieses Projekt verwirklicht.

Neben dem Kneipp Wandertag und dem Christbaum-Auf-
stellen vor der Kapelle, wird den Abschluss in diesem 
Jahr die Adventfenster im Dorf machen. Vielen Dank an 
Nadine Meyer für die Organisation. 

DANKE an alle, die sich 2024 für Groß Höbarten engagiert haben!
Wir wünschen Frohe Weihnachten und alles Gute für 2025.
Für den DEV Groß Höbarten
Obmann Günter Prinz
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Am 23. Februar fand unsere Mitgliederversamm- 
lung im Gasthaus Pöhn in Nondorf statt.
Anfang April hatten wir einen „Arbeitseinsatz“ 
im Zuge der Stopp-Littering Aktion. Am Spiel- 
platz und um das Dorfhaus wurden die 
Sträucher geschnitten. Entlang den Straßen, 
in und um Albrechts, wurde fleißig Müll gesa-
mmelt. Mit einem gemeinsamen Mittagessen 
wurde die ganze Arbeit belohnt.
Wir errichteten in diesem Jahr einen Lager-
schuppen am Spielplatz um diverse Spiel- und 
Gartengeräte einzustellen.
Auch heuer war das Dorffest am 25. August 
ein voller Erfolg. Die Messe wurde wieder 
von Hr. Hartwig Tauber feierlich gestaltet. Bei 

DEV Albrechts

traumhaftem Wetter verbrachten die 
Festbesucher einen schönen Sonntag.
Einige „Dorftreff“ im Dorfhaus wurden 
abgehalten und auch sehr gut von den 
Albrechtser/Innen angenommen. Diese 
werden wir auch im nächsten Jahr 
weiterführen.
Am Samstag 9. November unter-
nahmen wir einen Dorfausflug. Zu 
besichtigten gab es das Kraftwerk 
Ybbs-Persenbeug, den Wildtierpark 
Hochrieß und das Haubiversum. Kuli-narischer Ausklang war beim Schlossheurigen in Ottenschlag.  
Am 6. Dezember hat uns auch heuer wieder der Nikolaus mit seinen Krampussen besucht. Für alle Kinder hatte 
er eine Kleinigkeit mit.
Um das Warten auf das Christkind zu verkürzen, findet am 20. Dezember unser alljährlicher Punsch- und Glüh-
weinstand beim Feuerwehrhaus statt. Musikalisch wird dieser von den Albrechtser-Musikern umrahmt.

Wir wünschen euch eine schöne besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Euer Dorferneuerungs- und Verschönerungsverein Albrechts
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Wie die Bilder zeigen, war der DEVV Waldenstein auch 
heuriges Jahr nicht untätig:
Faschingsausklang im Dorfhaus 
Durchführung Blumenschmuckaktion
Zubau WC
Sonnwendfeier im Pfarrgarten 
Nikolausfeier 
Herzlichen Dank im Namen des Vereinsvorstands, dass 
Sie sich für unsere Ortsgemeinschaft in ihrer Freizeit 
eingesetzt haben!

DEVV Waldenstein

Wir laden Sie herzlich ein, bei unserem Verein  
mitzuarbeiten.

Frohe und friedliche Feiertage sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 

Ein ganz spezieller Dank gilt Herrn Gerold Ferchenbauer. 
Er hat die Koordination der Baustelle beim Dorfhaus 
übernommen und die Fertigstellung vorangetrieben. 
"DANKE FERCHI"
Überzeugen Sie sich selbst vom renovierten Dorfhaus. 
Das Dorfhaus kann nun für Veranstaltungen genutzt 
und gemietet werden. Auch unsere Jugend ist gerne 
gesehen.
Bedanken möchten wir uns auch bei der Gemeinde 
Waldenstein, speziell bei Bürgermeister Christian Dogl, 
für die finazielle Unterstützung bei der Umsetzung des 
Projektes.
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Dorfgemeinschaft Grünbach
Dieses Jahr wurde mit einem Umbau auf unserem Spielplatz begonnen. An vier Samstagen im März und April 
konnten wir den bereits bestehenden Fallschutz erweitern. Zur Freude der Kinder wurde auch eine neue Sand-
kiste angelegt sowie das Trampolin und die Wippe saniert. Wir danken allen Helfern, die beim temporären Abbau 
der Spielgeräte, dem Aushub des Kiesbeets und allen weiteren Arbeiten beteiligt waren. 

Auch heuer wurde wieder ein Maibaum von der Jugend aufgestell. Die Dorfge-
meinschaft lud im Anschluss dazu zu Speis und Trank ins Feuerwehrhaus. Der 
Maibaum wurde dieses Jahr von Familie Pönwalter Thomas gespendet, vielen 
Dank dafür. 

Zur Feier des Ferienbeginns lud die Dorfgemeinschaft Grünbach zu einem 
Schulschluss-Grillen mit Lagerfeuer beim Spielplatz ein. Bei gutem Wetter 
wurden Würstel und Marshmallows gegrillt und einige gemütliche Stunden ver-
bracht.



29

Im Namen der Dorfgemeinschaft bedanken wir uns bei allen Helfern für die großartige Unterstützung, 
etwa beim Mähen und Pflegen des Spielplatzes, und wünschen ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2025.

Wie bereits die Jahre zuvor konnten wir 
am Gemeindewandertag auch heuer 
wieder zahlreiche Wanderer auf unserer 
Labstation begrüßen. Für eine Stärkung 
sorgten unser hausgemachtes Rinds-
gulasch, unser vegetarisches Kartof-
fel-Bohnengulasch beziehungsweise 
der süße Apfelstrudel mit Vanillesauce. 
Da wir wettertechnisch ins Feuerwehr- 
haus ausweichen mussten, wurde im 
Obergeschoss ein Spielbereich für die 
Kinder eingerichtet.
Zu Halloween wurde zu einem gemütli-
chen Abend mit Fackelwanderung und 
Punsch eingeladen. Bereits vor Einbruch 
der Dunkelheit konnten die Kinder an 
verschiedenen Stationen etwa Kürbisse 
gestalten.
Am 10. November wurde als letzter 
Punkt des Jahres der Spielplatz winter-
fest gemacht.
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Seit über einem Jahr wurde mit 
unserer Trachtenlady „Maisi“ 
an unserem Bäuerinnen Dirndl 
gefeilt. Ich durfte im engeren 
„Dirndl-Komitee“ mit dazu beit-
ragen, so dass wir es am 7.Juni 
2024 offiziell in Weitra im Ge-
schäft präsentieren konnten. 
Wir sind sehr stolz auf das erste 
„Waldviertler Bäuerinnen Dirndl 
vom Bezirk Gmünd“!

Seit 12.April 2024 darf ich, Martina Falkner, das Amt 
der Gemeindebäuerin ausüben. 
Im GH Hinger fand die Generalversammlung unseres Vereins 
„Die Bäuerinnen in der Gemeinde Waldenstein“ statt.
Unsere Gebietsbäuerin Renate Spitaler konnte neben einem gut 
gefüllten Saal auch unseren Kammerobmann Markus Wandl und 
unseren Bürgermeister Christian Dogl begrüßen. 
Recht herzlich möchte ich mich vor allem bei Müllner Gertrud bedanken, sie stellte sich nicht mehr der Funktion 
Gemeindebäuerin und so gingen die Mitglieder auf die Suche. 
 „Gerti“ DANKE für deinen jahrelangen Einsatz und dein Arrangement für uns Bäuerinnen und „Landfrauen“ in 
unserer Gemeinde. Ich werde versuchen, dies so weiterzuführen und unsere Interessen und Anliegen auch in 
den Bezirk weiterzubringen.
Unsere neu gewählten Funktionärinnen in der Gemeinde sind:
Gemeindebäuerin:   Martina Falkner
Gemeindebäuerin StV.:  Doris Weissensteiner
Ortsbäuerin/ Ortsvertreterin und Stellvertreterin sind:
Albrechts:    Christine Müllner- Hildegard Fuchs und Anna Huber
Groß- Höbarten:  Gabriele Waltenberger- Claudia Koppensteiner
Groß-Neusiedl:  Gertrud Müllner- Elisabeth Koppensteiner
Grünbach:   Marianne Redl- Martina Prinz
Klein-Rupprechts:  Helga Fuchs- Martina Trötzmüller 
Waldenstein:   Brigitte Past- Doris Weissensteiner
Zehenthöf:   Maria Haumer
Ganz herzlich möchte ich mich bei den ausgeschiedenen Funktionärinnen bedanken. Durch euren unschätzbar-
en Beitrag, eure Zeit und euer Engagement habt ihr den Verein zu dem gemacht, wie er heute ist. Danke!
Nun möchte ich euch einen Rückblick geben, was sich so getan hat bei uns im Verein.
Ja, auch bei uns Bäuerinnen ist das Jahr 2024 ein „Superwahljahr“. Wie oben erwähnt, begann das Jahr im 
Frühling mit den Orts- Gemeindewahlen. Vorher konnten wir noch am Bäuerinnen Tag im Februar und beim 
Gugelhupf Schnapsen im März viele Besucher begrüßen.
Kurze Zeit darauf am 17.4.2024 besuchten wir bei einem eintägigen Ausflug das neue Parlament und die Essig-
manufaktur Gegenbauer in Wien.

Bäuerinnen der GemeindeWaldenstein
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Eine Woche später am 15.Juni 2024 konnten wir 
gleich das Dirndl zu unserem 2. Sommerball der 
Bäuerinnen ausführen. Im GH Thaler in Groß-Ot-
ten konnte Bezirksbäuerin Marion Kuben einen 
vollgefüllten Ballsaal begrüßen. Eine kleine Her-
ausforderung nicht nur für unser Gäste war das 
Schätzspiel, hierfür wurde unser Bäuerinnen 
Logo nur mit Stecknadeln gesteckt und dabei 
mussten die Gäste die Anzahl der Nadeln schät-
zen. In über 3 Stunden wurden mehr als 7500 
Nadeln gesteckt. Es war eine sehr gelungene 
und rauschende Ballnacht. Hierzu gleich die Ein-
ladung zum 3. Sommerball der Bäuerinnen am 
13. Juni 2026, genaueres folgt natürlich dann 
nächstes Jahr.

Auch im Herbst 2023- Frühling 2024 wurde das 
Kursprogramm das wir jedes Jahr mühevoll aus- 
arbeiten gut besucht. Seien es Kochkurse mit 
Seminarbäuerin Marion Kuben oder Kreative 
Kurse beim Stoffdruck. Das Bildungsprogramm 
ist so vielfältig wie wir selbst. 

Weiter gings am 23. September mit der Wahl zur Gebiets- 
bäuerin von Gmünd. 
Renate Spitaler aus Weissenalbern stellte sich nicht mehr 
zur Verfügung als Gebietsbäuern- sie fungierte 2 Peri-
oden (10Jahre) als dieses.
Die Agenden der neuen Gebietsbäuerin übernahm Betti-
na Seidl aus Hörmanns. Sie war zuvor die Stellvertreterin 
von Spitaler. 
Stellvertretenden Gebietsbäuerin- diese Funktion darf 
ich nun auch die nächsten Jahre übernehmen und freu 
mich auf diese Herausforderung, doch vor allem auf die 
vielen netten Gespräche und Erfahrungen.

Neuwahlen bedeuten neuen Schwung, neue Ideen und 
eine Weiterentwicklung des Vereins! 
Am 19. November konnten wir die Wahlen auf Bezirk-
sebene abschließen. Und so wurde Marion Kuben aus 
Rottal wieder zur Bezirksbäuerin gewählt. Ihre Stell-
vertreterinnen sind die 3 Gebietsbäuerinnen vom Be-
zirk Gmünd- Bettina Seidl Gebiet Gmünd, Manuela Hu-
ber Gebiet Weitra und Ing. Karin Kainz Gebiet Litschau.
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Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu uns so freuen wir uns schon auf die weitere Bildungssaison 2024/2025. 
Ich möchte auch noch auf die Homepage der Bäuerinnen erinnern. 
https://www.baeuerinnen-noe.at/gmuend
Hier findet ihr alles Aktuelle sowie auch unsere Topaktuellen Kurse und Veranstaltungen. Besucht uns auch 
gerne in den Sozialen Netzwerken damit ihr gleich „Up to Date“ seit.
Eine Einladung schon im Vorhinein fürs nächste Jahr!
 Am 11.Februar 2025 ab 8.30 Uhr findet im GH Pöhn in Nondorf unser traditioneller „Bäuerinnentag“ statt. Hierzu 
sind alle Damen im Ländlichen Raum eingeladen. Ich persönlich würde mich sehr freuen auf Neuzugänge, die 
unsere ländliche Entwicklung schätzen und mitgestalten wollen. Beim „Tag der Bäuerinnen“ ist für mich die Viel-
falt der Gemeinschaft wichtig. Ob Bäuerin oder Dienstnehmerin im Nebenerwerb oder Vollerwerb, eines haben 
wir gemeinsam, wir wohnen am wunderschönen Land- im wunderschönen Waldviertel. 

Einen lustigen Abend beim Gugelhupf Schnapsen 
der Bäuerinnen am 15.März 2025 auch im GH Pöhn 
ab 19.00Uhr kann ich nur versprechen.  Um die 
250 Gugelhupfe wechseln hier die Besitzer, es wird 
gezankt und gefeigelt bis einer das Duell gewinnt.
Danke an euch alle in den Ortschaften die dazu jedes 
Jahr fleißig mithelfen beim Backen. Ohne euch könn-
ten wir diese großartige Veranstaltung nicht stem-
men. Nur gemeinsam sind wir stark!
Zum Schluss möchte ich mich noch kurz euch vorstellen! Weil ich denke es werden mich viele von euch nicht 
kennen! 
Als „Zuagroaste“ geht des natürlich 
net so leicht!
Also Martina Falkner mein Name, gemeinsam mit meinem Mann Markus Kalch- Falkner und unseren beiden 
Töchtern Ricarda und Antonia wohnen wir seit gut 3 Jahren in Groß- Neusiedl 8.  Markus und ich stammen beide 
aus Langschwarza, also nicht so weit weg.
Als geborene Bäuerin war mein Leben immer voller Landwirtschaft. Sei es Schulisch in Edelhof, oder jetzt im 
Berufsalltag beim LKV als „Milchmesserin“. Markus arbeitet bei der Fa. Hartl Haus in Echsenbach.
Im September 2021 kauften wir uns unserem Lebenstraum, einen Bauernhof. 
In nur kurzer Zeit renovierten wir den alten Anbindestall zu einem Laufstall für unsere Milchkühe. Diese sind 
dann im März 2022 eingezogen und fortan wird unser Bauernhof jedes Jahr um eine Tierart mehr. Seit August 
dieses Jahres haben wir eine Ferienwohnung im Stübl errichtet und ab diesem Zeitpunkt schimpfen wir uns 
auch „KaFaHof“! Wollt ihr gerne mehr über uns erfahren, wir freuen uns immer über Besuch! 
Ich bin eine Verfechterin von guter Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit und Transparenz in unserer täglichen 
Arbeit. 
Ich bin der Meinung: Niemand sonst kann unsere Bauernarbeit besser zeigen als wir selbst! 
„Jetzt is owa wirklich Schluss…“
Liebe Weihnachtsgrüße:
Mit Viel Zeit
für Liebe und Gefühl und unzähligen
Glücklichen Stunden im neuen Jahr 2025!
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Im Rahmen der "Bio Österreich Festtage" in Wieselburg-
wurden die besten Bio-Produkte des Jahres sowie die 
besten Imker-Produkte ausgezeichnet.
Gabriele und Paul Waltenberger aus Groß-Höbarten 
konnten eine Silbermedaille für ihren Bio-Blütenhonig 
erreichen.

Silbermedaille
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 Kindertenniskurs in den Ferien

Beim Beachvolleyball-
turnier in Groß-Höbarten 
nahmen wir erfolgreich 
mit 2 Mannschaften teil.

Bei den Doppelvereinsmeisterschaften kürte sich die Paarung 
Helmut Decker/Helmut Bachofner zum Vereinsmeister.

2. Platz: Martin Strond/Nico Müllner
3. Platz: Gerd Bauer/Rene Tamandl

Ergebnis der Jugendvereins- 
meisterschaften:

1. Platz: Felix Decker
2. Platz: Benjamin Wabra

3. Platz: Michael Seliger und Maxi Wabra

Neue Stiege zwischen Padelcourt 
und Tennisplatz



Ich möchte mich bei allen Vorstandsmitgliedern, 
Helfern, Trainern, Freunden, Spielern und der 
Gemeinde Waldenstein bedanken, die den Tennis- 
verein in diesem abgelaufenen Jahr unterstützt 
haben. Ich wünsche viel Gesundheit und hoffe auf 
ein gutes und erfolgreiches Jahr 2025. 
Gregor Nowak, 
Obmann Tennisverein Waldenstein 
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TennisvereinWaldenstein
Ergebnis der Vereinsmeisterschaften:

A-Bewerb
1. Platz: Michael Pönwalter
2. Platz: Christopher Hinker

3. Platz: Pavel Svoboda und Gregor Nowak
B-Bewerb

1. Platz: Martin Wabra
2. Platz: Alexander Maier

Erfolgreiche Jugend
Unsere u10 Mannschaft kürte sich zum 
Kreismeister und wurde beim Landesfinale 
ausgezeichneter Fünfter.
Die zwei u11 Mannschaften wurden bei der 
Meisterschaft Erster und Zweiter. 
Großer Dank gilt allen Betreuern.
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Das sechste Jahr der Fitness Union Waldenstein war 
wieder geprägt von spannenden Veranstaltungen, 
neuen Anschaffungen und der Weiterentwicklung un-
serer Angebote.
Ein besonderes Highlight war der erste Waldensteiner 
Adventmarkt, der sehr gut besucht wurde. Besucher 
konnten ein umfangreiches Programm genießen: von 
stimmungsvoller Musik des Trio Royal (Jonas Knapp, 
Lukas Zlabinger, Tobias Haumer), Jugendorchesters 
und Klarinetten-Klänge mit Beatrix Spitaler, Christa 
Hinger und Andrea Weißensteiner, Ukulele mit Kindern 
durch Stephanie Uitz und bis hin zu weihnachtlichen 
Geschichten durch Anita Schagginger für Kinder, die 

Fitness Union Waldenstein

Jung und Alt gleichermaßen faszinierten. Darüber hi-
naus sorgte auch Gerald Grahofer mit der Gitarre für 
eine wunderbare Atmosphäre. Der Adventmarkt ist für 
uns eine Herzensangelegenheit, und wir freuen uns da-
rauf, diese Tradition fortzuführen und das Angebot kon-
tinuierlich zu erweitern. Auch in diesem Jahr sind wir 
voller Vorfreude auf euren Besuch!

Ein weiteres Highlight war der Boulder-Familiennachmittag im Juni. Hier hatten Kinder und Familien die Gele-
genheit, verschiedene Kletterrouten auszuprobieren und wertvolle Tipps zum Klettern zu erhalten. Wir freuen 
uns darauf, im kommenden Jahr erneut ähnliche Veranstaltungen zu organisieren. Zusätzlich planen wir, die 
Kletterrouten regelmäßig neu zu gestalten, um für mehr Abwechslung zu sorgen.
Auch in unseren Fitnessräumen gab es einige Neuerungen. Um das Training in Stoßzeiten noch flexibler zu 
gestalten, wurden zusätzliche Hanteln angeschafft. Zudem haben wir einen umfassenden Service an unseren 
Cardio- und Kraftgeräten durchgeführt, um sicherzustellen, dass diese auch weiterhin optimal genutzt werden 
können. Neu ist auch, dass die Cardiogeräte nun separat gebucht werden können, um die Nutzung und Verfüg-
barkeit zu verbessern.
Das kommende Jahr steht wieder ganz im Zeichen von Weiterentwick-
lungen. Für den Boulderturm planen wir mehrere kleinere Veranstal-
tungen, die ein Angebot für Jung und Alt schaffen sollen. Gleichzeitig 
werden wir Ideen sammeln, um unsere Räume optisch aufzuwerten, 
wie etwa durch die Gestaltung mit neuen Farben oder Motivbildern, 
und prüfen die Anschaffung weiterer Cardio-Geräte, um das Trainings- 
erlebnis noch abwechslungsreicher zu gestalten.
Natürlich soll auch der Adventmarkt ein fixer Bestandteil der Ge-
meinde Waldenstein bleiben. Wir freuen uns darauf, diese Tradition 
fortzuführen und weiterhin viele Besucher damit zu begeistern.
Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Mitgliedern, Unterstützern und Freunden der 
Fitness Union Waldenstein bedanken. Eure Begeisterung und euer Engagement moti- 
vieren uns, immer neue Ideen umzusetzen und das Vereinsleben zu bereichern.
Wir wünschen euch eine schöne, besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Stefan Weißensteiner
Obmann Fitness Union Waldenstein
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Liebe Gemeindebürger*innen! Liebe Eltern! Liebe Musikschüler*innen!
Musikschule

Ein ereignisreiches Musikschuljahr 2024 neigt sich 
dem Ende zu.
Am 27. Mai.2024 waren die Kinder der Volksschule 
und des Kindergartens zu Besuch im Musikheim 
Waldenstein. Die Musikschullehrer*innen des 
Standortes Waldenstein präsentierten in mehreren 
Stationen das umfassende Instrumentalangebot 
der Musikschule Waldenstein. Die Kinder konnten 
verschiedenen Blas- und Schlaginstrumente auspro-
bieren und einem kleinen Konzert der Bläserklasse 
Waldenstein lauschen.

Ein Highlight in diesem Jahr war für das Jugendblasorchester Waldenstein das Musiktheater am 20. April 2024 
im ausverkauften Kulturhaus Gmünd. Gemeinsam mit dem Orchester Waldenstein boten sie eine tolle und unver-
gessliche Show.     
Am 04. Juni.2024 fand im Kulturrestaurant Hinger 
das Abschlusskonzert der Musikschule statt. Hier 
konnten die jungen Musiker*innen, die Bläserk-
lasse und das Jugendblasorchester Waldenstein 
ihr Können unter Beweis stellen. Das Blockflöten-
ensemble unter der Leitung von Stefan Grübl war 
ebenfalls zu hören.
Im vergangenen Schuljahr stellten sich 2 Schüler*in-
nen der Prüfung zum Juniorleistungsabzeichen, 
welche mit Bravour gemeistert wurde. Weiters best- 
ritten einige Schüler*innen den Musikkunde-Kurs 
„Silber“ bei Michael Neuwirth. Das Leistungsab-
zeichen in Bronze absolvierten drei Schüler*innen. 
Drei Absolventen des Leistungsabzeichens in Bronze 
(Alexandra Prinz, Cora Spitaler und Kevin Spitaler) 
sind mittlerweile Mitglieder im Orchester Walden-
stein.
Das Leistungsabzeichen in Silber absolvierte Alina 
Gratzl an der Querflöte.
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Die Musikerinnen und Musiker des Orchesters Waldenstein blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2024 zurück. 
Neben zahlreichen liturgischen Feiern, wie der Auferstehungsprozession, der Erstkommunion, der Fronle-
ichnamsprozession, der Florianifeier, dem Erntedank- und Pfarrfest und den Feierlichkeiten zu Allerheiligen 
bildeten das Musiktheater „World Space Travel“, die Marschmusikbewertung und die Konzertmusikbewertung 
die Höhepunkte des Musikerjahres.
Am 20.4.2024 fand das Musiktheater „World Space Travel – eine musikalische Weltreise zum Mond“ im Kultur-

Orchester Waldenstein

Auch im Schuljahr 2024/25 durften wir wieder 
einige Flötenkinder in der Musikschule Waldenstein 
willkommen heißen. Eine neue Bläserklasse mit 14 
Kindern und 2 Erwachsenen, unter der Leitung von 
Stefan Grübl und Raphael Dogl, wurde im Novem-
ber 2024 wieder ins Leben gerufen.
Ein kleiner Ausblick ins neue Jahr 2025
Die Bläserklasse und das Jugendblasorchester 
Waldenstein werden beim Jubiläumskonzert des 
Orchesters Waldenstein am Freitag, 02. Mai 2025 
im Kulturhaus Gmünd zu hören sein.
Weiters wird das Jugendblasorchester Walden-
stein unter der Leitung von Stefan Grübl und 
Angelika Ableidinger am 17./18.Mai beim Landes-
jugendorchesterwettbewerb in Rabenstein an der 
Pielach teilnehmen.
Für Fragen zum Thema Musikschule stehe ich 
gerne zur Verfügung (0664 526 96 25). Informa-
tionen gibt es auch auf unserer Homepage www.mow-musikschule.at, unserer facebook-Seite oder telefonisch 
im Musikschul-Büro (02852 525 06 – 320).
Das Team der Musikschule des Standortes Waldenstein wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2025.
Christian Hofbauer
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haus Gmünd statt. Eine eigens verfasste Geschichte über 
eine turbulente Reise zum Mond wurde dargeboten und 
verknüpfte Schauspiel und Orchester. Projektleiterin Ange-
lika Ableidinger, Kapellmeister Christian Hofbauer und die 
Musikerinnen des Jugendblasorchesters und Orchesters 
Waldenstein können auf ein erfolgreiches Musiktheater mit 
knapp 400 Besucherinnen und Besuchern zurückblicken.
Ein weiteres Highlight war die Marschmusikbewertung des 
Bezirkes Gmünd am 25.5.2024 in Weitra. Mit 64,5 von 70 
möglichen Punkten konnte sich das Orchester Waldenstein unter der Stabführung von Manfred Staud über  
einen ausgezeichneten Erfolg in der Wertungsstufe A freuen.
Auch im Bereich der Aus- und Weiterbildung konnte das Orchester Waldenstein großartige Erfolge erzielen. Ins-
gesamt unterzogen sich sechs Musikerinnen und Musiker der Prüfung zum Leistungsabzeichen in Bronze. Kevin 
Spitaler (Horn), Cora Spitaler (Querflöte), Alexandra Prinz (Klarinette), Manfred Staud (Tenorhorn), Magdalena 
Zechmann (Saxophon) und Maria Siller (Saxophon) dürfen nun das Leistungsabzeichen in Bronze tragen. Auch 
Alina Gratzl (Querflöte) stellte sich der Prüfungskommission und absolvierte die Leistungsabzeichenprüfung in 
Silber mit Bravour.
Die Jugendarbeit stellt einen unverzichtbaren Aspekt jeglicher Aktivitäten des Musikvereins dar. Aus diesem  
Grund durfte das Orchester Waldenstein zu Schulbeginn drei neue Jungmusiker*innen begrüßen.  
Alexandra Prinz (Klarinette), Cora Spitaler (Querflöte) und Kevin Spitaler (Horn) sind nun Mitglieder des Orches-
ters Waldenstein.

Durch besondere Leistungen konnte das Orchester Waldenstein auch in der zweiten Jahreshälfte glänzen. Die 
Konzertmusikbewertung des Bezirkes Gmünd fand am 10.11.2024 in Hirschbach statt. Dargeboten wurde das 
Pflichtstück „Apollo 11“ und das Selbstwahlstück „Iron Mountain“. Mit 88,67 Punkten schafften es Kapellmeister 
Christian Hofbauer und seine Musikerinnen und Musiker das beste Ergebnis in der Bewertungsstufe A, sowie 
die Höchstpunktzahl aller mitwirkenden Musikvereine des Bezirkes zu erzielen.

Auch beim Bewerb „Musik in kleinen Gruppen“, welcher am 16.11.2024 in 
Hirschbach stattfand, stellten sich die Musiker Moritz Schleritzko und Toni 
Weissensteiner der Jury und erzielten als Bläserduo „Da Große und da 
Kloane“ ein grandioses Ergebnis.
2025 steht im Zeichen des zehnjährigen Bestehens des Musikvereins „Or-
chester Waldenstein“. Vor zehn Jahren gründeten Kapellmeister Christian 
Hofbauer und Obmann Josef Zechmann den Verein mit 34 Musikerinnen 
und Musikern. Mittlerweile erfreut sich das Orchester Waldenstein über 
eine Mitgliederanzahl von 41 Musikerinnen und Musikern.
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Bücherei Waldenstein
1666 Romane, 1570 Kinder- und Jugendbücher, 371 Sachbücher, 89 Hörbücher, 34 Kinder-CDs und 41 Tonies 
stehen derzeit zur Ausleihe in der Bücherei Waldenstein bereit. Bis Ende November konnten wir 1407 Entleh-
nungen von 141 aktiven Benutzern verzeichnen.
In der 2. Jahreshälfte war wieder einiges los in der Bücherei: Im Juni besuchten uns an einem Vormittag die 4 
Klassen der Volksschule. Jeder Klasse wurde dabei das für das jeweilige Alter passende Buch vorgelesen. Im 
Anschluss wurde die Bücherei erkundet und Bücher entlehnt.

Anlässlich des Vereinsjubiläums wurden seitens der Gemeinde 
Röhrenglocken für das Orchester Waldenstein im Wert von 
4500€ angekauft, welche bereits bei der Konzertmusikbewer-
tung in Hirschbach erstmals im Einsatz waren. Die Musikerinnen 
und Musiker möchten sich auf diesem Wege nochmals herzlich 
dafür bedanken.
Auch für das Jahr 2025 planen das Orchester und das Jugend-
blasorchester Waldenstein bereits zahlreiche Vorhaben. Die 
Probenarbeiten für das Jubiläumskonzert am 2.5.2025 im Kul-
turhaus Gmünd haben bereits begonnen.
Christian Hofbauer      Angelika Ableidinger      Josef Zechmann

Am 11. September fand die Mitmachlesung 
„In mir spielt Musik“ mit Melanie Laibl statt. 
Gemeinsam mit der Autorin tauchten die 
Kinder in die Welt der Klänge ein, und ent- 
deckten dabei, wie viele Geräusche in uns 
selber stecken. Die 12 Kinder mitsamt Ma-
mas und Oma hatten großen Spaß daran.

Anfang Oktober veranstalten wir wieder einen „Science Afternoon“. Das Thema dieses Wissenschaftsnach-
mittags lautete „Die Reise meiner Jeans“. Bei diesem Workshop wurden soziale und ökologische Aspekte der 
Textilindustrie beleuchtet. Vom weltweiten Baumwollanbau über die Verarbeitung in Asien bis zu Fast Fashion 
Trends in Europa und schließlich der Umgang mit Altkleidern wurde dabei besprochen. Zum Schluss versuchten 
sich die 9 Kinder und die 6 Erwachsenen im Sockenstopfen, um ein Gefühl dafür zu entwickeln, dass man Tex-
tilien auch noch reparieren kann.
Von Mai bis September hieß es auch bei uns so wie in vielen öffentlichen Bibliotheken Niederösterreichs: „Lese-
meisterin & Lesemeister gesucht!“ In St. Pölten konnte ein neuer Rekord von über 3.000 Einsendungen von 
Meinungskärtchen verbucht werden! Die gezogenen 40 Lesemeisterinnen und Lesemeister– je zehn aus jedem 
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Landesviertel - konnten sich über tolle Preise freuen. 
Zu unserer großen Freude war auch  Laura Strondl als 
Gewinnerin aus unserer Bücherei dabei!
‘Lesemeisterin und Lesemeister gefunden!‘, so lautet 
dann der Ausruf zum Start des Abschlussfestes am 
11. Oktober, das zu einem spannenden Nachmittag in 
DIE GARTEN TULLN einlud. Mit dem neuen Partner der 
Aktion, Natur im Garten, wurde ein besonderes Erleb-
nisprogramm für die Gewinnerinnen und Gewinner 
sowie ihre Familien zusammengestellt. Die festliche 
Überreichung der Urkunden und Preise war der gelun-
gene Höhenpunkt des aufregenden Nachmittags für 
die jungen Leseratten. Auch für unsere Bücherei gab es 
einen € 50,- Gutschein der Buchhandlung Frau Hofer.
Am 21. November fand dann noch in unserer Bücherei ein Vorlese- und Gesprächsabend mit Vikar em. Dr. 
Herbert Weissensteiner über das Gebet, im Besonderen das „Vater unser“ statt. Stefanie Nowak und Rubi-
na Weinzettl umrahmten diesen Abend mit sehr stimmiger Musik. Für die wenigen Besucher war es ein sehr 
schöner, erbauender und gehaltvoller Abend.
Für das nächste Jahr sind bereits einige Veranstaltungen geplant: Im Sommersemester 2025 wollen wir wieder 
2 Wissenschaftsworkshops anbieten. Themen: 1. Chemie aus der Versuchsküche und 2. Physik in Experimenten 
– Temperatur
Für das Frühjahr wurde mit der ehemaligen Volksschullehrerin und Büchereigründerin Silvia Edinger eine Lesung 
vereinbart. Termine folgen!
Auch die Aktion „Saatgutbibliothek“ wird es weiterhin geben. Wir bieten für unsere Besucher eine Saatgut- 
Tauschbörse an. Dabei kann man Saatgut kostenlos abholen, selbst anbauen und vermehren, und danach das 
vermehrte Saatgut wieder zum Tausch in die Bücherei bringen. Ziel dieser nachhaltigen Aktion soll die Förderung 
der Vielfalt sein.
Eine weitere landesweite Aktion, die von uns mitgetragen wird, ist die Aktion „Buchstart“. Jedes Kind in NÖ von 
0 bis 2 Jahren erhält beim ersten Besuch in der Bücherei eine Buchstarttasche mit einem Kinderbuch und eini-
gen Überraschungen. Es warten noch viele Taschen in der Bücherei auf neue kleine Besitzer!
Der E-Medien-Verleih unter „noe-book.at“ wird weiterhin von unserer Bücherei angeboten. Der Service bietet 
eine große Bandbreite digitaler Medien wie e-Books, e-Audios, e-Videos und e-Magazine die ausgeliehen und 
heruntergeladen werden können. Mit Ausnahme des Kindles können alle e-Medien auf allen Geräten abgespielt 
werden. Informationen zum Abo und ihrem persönlichen Zugang erhalten sie in der Bücherei.
Da die Anschaffung neuer Bücher immer teurer wird, müssen auch wir die Entlehngebühren im neuen Jahr et-
was anheben.
Ab 1. Jänner 2025 gelten folgende Gebühren für 14 Entlehntage:
0,80 € für Erwachsene
0,50 € für Kinder und Jugendliche
und für jede weiter Entlehnwoche 0,50 €
Wir – das Team der Bücherei: Michaela Berger, Karin Kainz, 
Sabine Prinz, Jasmin Schuh, Silvia Fuchs und Anita Schag-
ginger – hoffen und freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer bei 
zukünftigen Veranstaltungen, viele Büchereibesucher und 
viele Entlehnungen im kommenden Jahr, und wünschen allen 
Freunden der Bücherei ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2025!
Mag. Anita Schagginger
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Wir haben uns in dem neu zugebauten Gruppenraum schon gut eingewöhnt. Zurzeit sind drei Kinder unter zwei 
Jahren vormittags und fünf Kindergartenkinder sowie acht Volksschulkinder regelmäßig nachmittags in der 
Betreuung. 
Ich möchte allen Kolleginnen hiermit herzlich für die sehr gute Zusammenarbeit und hervorragende Arbeit mit 
unseren Blaue- Gruppe- Kindern danken. Es erfordert hohes pädagogisches Können innerhalb einer großen Al-
tersspanne den unterschiedlichsten Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden. Danke Dani, Viki, Ulli, dass wir 
gemeinsam oft und viel lachen und dass eure Freude im Zusammensein mit den Kindern jeden Tag spürbar ist!
Stefanie Nowak
Gesegnete Weihnachten und kommen Sie alle gut ins neue Jahr!

Tagesbetreuung Waldenstein
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Kindergarten Waldenstein
Unser heuriges Kalenderjahr startete mit einer neuen Art der 
Einschreibung. Alle Eltern der Kinder, die im kommenden Kin-
dergartenjahr mindestens 2 Jahre alt werden, wurden von uns 
zu einem gemeinsamen Treffen eingeladen. Aufgrund der Kin-
dergartenoffensive, Kinder können ab 2 Jahren im Kindergarten 
aufgenommen werden, gab es einige Informationen, die wir gerne 
weitergeben wollten. In entspanntem Rahmen konnten Fragen 
beantwortet und Wünsche ausgesprochen werden.  Auch über 
unseren Zubau wurde gesprochen, aufgrund dessen alle Famil-
ien, die dies möchten, bei uns einen Platz für ihre Kinder finden 
würden.
Besonders aufregend für unsere Kinder war der Besuch der 
Feuerwehr, die uns nach einem gemeinsamen Gespräch über 
deren Aufgaben, beim Erproben der Evakuierung des Kindergar-
tens zur Seite standen. Lustig war dann auch der 2. Besuch, als 
wir die Kübelspritze und den langen Feuerwehrschlauch auspro-
bieren durften.

Im Zeichen der „Tiere des Waldes“ stand unser Besuch 
in der Musikschule, wo die älteren Kinder erste Kontak-
te knüpfen und die Blockflöte auch probieren konnten.
Für unsere Kinder im verpflichtenden Kindergartenjahr, 
den ganz Großen, ist es jedes Jahr etwas Besonderes, 
vom Kindergarten verabschiedet zu werden. Nach einer 
kleinen Feier, einer gemeinsamen Jause, dem Herzei-
gen seiner neuen Schultasche, durften sie auf der Roll-
rutsche aus dem Turnsaalfenster hinaus rutschen, wo 
die restlichen Kinder, die Schulkinder und die eigenen 
Eltern sie in Empfang nahmen.
Bereits im Frühling gab es bei unserem Kindergarten 
immer wieder Veränderungen zu entdecken. Einmal war 
der große Bagger beim Eingang, dann versperrten die 

Lastwägen die Zufahrt. Für die Kinder war es eine 
spannende Zeit, den Bau der neuen Gruppe zu be- 
obachten. Im Herbst war es dann soweit, unsere 3. 
Kindergartengruppe, eine Kleinkindgruppe, konnte 
eröffnet werden. Alle Kinder der 3 Gruppen und der 
Tagesbetreuung hießen die Gäste mit einem selbst 
gedichteten Lied willkommen.
Während des Jahres gab es noch einige Aktivitäten, 
die für die Kinder eine besondere Bedeutung hatten, 
wie ein gemeinsames Feiern zu Fasching und die 
Nesterlsuche, der Besuch in der Volksschule, oder 
eine kleine Feier mit der Mama.
Vor kurzer Zeit haben wir wieder gemeinsam gefei-
ert, das Fest des Hl. Martin. Nach einem gemein- 
samen Beginn, zogen wir mit unseren bunten Later-
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nen durch Waldenstein. Beim Kindergarten zurück, kon-
nten wir uns mit Punsch, köstlichen Broten und süßen 
Leckereien stärken, die die Eltern vorbereitet hatten. 
Die Adventzeit möchten wir heuer mit einer Advent-
kranzweihe beginnen, zu der wir Hrn. Vikar Weissen-
steiner eingeladen haben. Der Adventkranz im Ein-
gangsbereich soll uns immer wieder zusammenbringen, 
um gemeinsam zu singen.
Ab dem 3. Dezember kann ein Adventfenster bewun-
dert werden, an dessen Gestaltung alle Kinder des Kin-
dergartens und der Tagesbetreuung beteiligt waren.

Wir wünschen 
eine Zeit des Bewunderns und Staunens,

der Ruhe und Entschleunigung,
eine besinnliche Adventzeit

       Silke Hartinger samt KG-Team
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Im Schuljahr 2023/24 besuchten 55 Kinder die Volksschule Waldenstein. Diese wurde dreiklassig geführt. 
Da die Schwerpunkte der Volksschule Waldenstein gesunde Ernährung, Bewegung sowie Natur und Wald sind, 
gab es bereits von Jänner bis Ende Juni 2023 eine Menge Aktivitäten.
Die gesunde Jause fand in allen Klassen monatlich statt. Dabei wurden alle Kinder verköstigt und einige 
Schülerinnen und Schüler richteten gemeinsam mit den Eltern die Jause her. Dies fand bei sämtlichen Beteili- 
gten guten Anklang.

Volksschule Waldenstein

Sportlich war die Schule beim Fußball Sumsi-Cup Indoor im Jänner in 
Gmünd und Outdoor im April in Nondorf vertreten.

Es gab auch einen 
Wandertag nach 
Klein-Ruprechts.

Am 15. Februar nahm eine kleine Gruppe guter Schifahrerinnen und 
Schifahrer an den Gmünder Bezirksmeisterschaften Schi alpin in 
Kirchbach teil. Mit nur 8 Teilnehmerinnen und Teilnehmern errang 
die Volksschule Waldenstein den 2. Platz in der Teamwertung unter 
allen angetretenen Schulen. In der Klasse U10 weiblich erkämpfte 
sich Ella Decker Platz 3 und Emely Höchtl Platz 4. In der Gruppe 
U8 männlich wurde Matthias Decker sogar Bezirkssieger. Michael 
Seliger fuhr ebenfalls auf einen Stockerlplatz, er schaffte Platz 3, 
Felix Decker Platz 6, Benjamin Wabra Platz 7 und Paul Koppen-
steiner Platz 9 in der Gruppe U10. Einen weiteren 6. Platz gab es für  
Maximilian Wabra in der U12 männlich.
Im Zuge des Elternsprechtages Ende April fand eine Buchausstellung der Lesewelten statt, bei der die Schule 
alle ausgestellten 80 Büchern für die Schülerbücherei behalten durfte.

Auch die Gemeinde Waldenstein wurde 
wieder beim Faschingsfest am Dorfplatz 
unterstützt.

Die Freiwillige Feuerwehr führte am 3. Mai eine Räu-
mungsübung durch. Diese war ein besonderes Highlight, 
da die Gänge verraucht waren und die Kinder so den 
Fluchtweg bewältigen mussten.



46

Herr Alexander Sitz war so überaus freundlich, für die komplette Schule einen Tag im Kraftwerk Ottenstein 
zu organisieren. So konnte sowohl das Innere der Staumauer, als auch die Technik im Inneren des Kraftwerks 
bestaunt werden. Ein Film, eine gute Jause und eine Menge Geschenke, darunter auch einige sehr schöne Was-
ist-was-Bücher für die Schule rundeten den gelungenen Ausflug ab.

Am 25. Juni war wieder die gesamte Volksschule 
unterwegs. Die 3. und 4. Schulstufe besuchte unsere 
Landeshauptstadt. Dort gab es sowohl eine Führung durch 
die Stadt als auch durchs Landhausschiff. Eine Donau- 
schifffahrt von Spitz nach Krems bildete den krönenden 
Abschluss dieses Tages.

Am gleichen Tag wollten die 1. und 2. Schulstufe auch nicht 
zu Hause bleiben. Deswegen machten diese eine kleine 
Wanderung ums Moorbad und besuchten anschließend 
die Alpakas in Schrems. Da gab es allerdings auch Pferde 
und ein Schwein zu sehen und als Draufgabe eine köstli-
che Krapfenjause der Familie Köhler.

Eine Fahrt mit der Schmalspurbahn nach Abschlag zum Alpakawandern absolvierte die 3. Schulstufe am 12. Juni. 
Die Tiere waren so friedlich und die Wanderung so aufregend, dass die Zeit fast zu kurz war.
Am 21. Juni war wieder die Feuerwehr in allen Klassen zu Gast, darüber freuten sich Lehrer so wie Schüler jedes 
Jahr.
Zum Ende des Schuljahres fand das alljährliche gut besuchte Schulschlussfest statt, bei dem bereits eine neue 
Kollegin, Frau Katrin Fitzinger begrüßt werden konnte. Das Wetter war schön und alle Gäste unterhielten sich gut.
Seit September 2024 werden 50 Kinder in 3 Klassen unterrichtet.
Frau Katrin Fitzinger unterrichtet die 1.und 2. Schulstufe im Abteilungsunterricht, Frau Kathrin Kandutsch die 3. 
Schulstufe und Frau Sabine Schuster die 4. Schulstufe. Die Schulleitung, Frau Andrea Weber, ist pädagogische 
Verstärkung in der 1. und 2. Schulstufe und unterrichtet Bewegung und Sport in der 3. und 4. Schulstufe. 
Die gesunde Jause fand wieder einmal pro Monat statt. Es ist sehr erfreulich, dass sich immer wieder Klas-
seneltern finden, die den Einkauf und das Herrichten der Jause gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern 
übernehmen.

Der Herbstwandertag der Volksschule 
Waldenstein führte in die Sonnenwelt 
Großschönau. Hier fanden zwei auf das 
Alter der Kinder abgestimmte Führungen 
statt, die mindestens so großen Anklang 
fanden wie der Spielplatz vorm Haus.
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Zur Autorenlesung mit Frau Sonja Kaiblinger, die auch gruselige Bücher schreibt, organisierte das Lehrerinnen-
team am 05. November einen Halloweentag. Es gab verschiedene Stationen, sogar Gespensterkekse wurden 
gebacken und alle waren verkleidet, auch die Lehrerinnen. Dankenswerterweise wurde diese Autorenlesung 
großzügig von der Buchhandlung Spazierer in Schrems unterstützt.

Die Radfahrprüfung am 8. November bestanden alle zur Prüfung angetretenen Schülerinnen und Schüler der 4. 
Schulstufe.

Am 11. November war Wakany, die Berufefee im 
Turnsaal zu Gast und spielte ein Theaterstück über 
die Auswahl des passenden Berufes. Dieses The-
aterstück wurde von der Wirtschaftskammer zum 
Nullkostentarif angeboten.

Eine Buchausstellung der Buchhandlung Spazierer und 
eine Kunstausstellung jeder Klasse verschönerten den 
Elternsprechtag im November.
Herr Hartwig Tauber unterstützte die Volksschule 
Waldenstein fabelhaft bei der Adventkranzweihe am 
2. Dezember.
Am 3. Dezember fand das Weihnachtsstück „Betlehem“ 
des Teams Sieberer statt, zu dem sowohl die Vorschüler 
aus dem Kindergarten, als auch die Volksschulen Kirch-
berg am Walde und Hirschbach eingeladen waren.

Der Nikolaus überraschte die Schülerinnen und Schüler bei der Nikolausfeier am 6. Dezember. 
Das traditionelle Keksebacken mit toller Unterstützung der Eltern 
fand wieder am 17. Dezember statt. Der Duft der Kekse und die 
Begeisterung der Kinder sind ein schöner vorweihnachtlicher 
Gruß.
Am letzten Schultag des Jahres 2024 verabschiedeten sich 
Schülerinnen, Schüler, Eltern und Lehrerinnen im Rahmen 
einer gemeinsamen Weihnachtsfeier in die Weihnachtsferien. 
In Zusammenarbeit mit der Bläserklasse unter der Leitung von 
Stefan Grübl und mit Beiträgen der einzelnen Klassen, sowie 
einem Krippenspiel der 4. Schulstufe steigerte sich die Vorfreude 
auf Weihnachten und ein friedliches Fest mit erholsamen Ferien. 
Das Team der Volksschule Waldenstein freut sich schon sehr 
auf einen guten Start ins neue Jahr 2025.
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Kinderseite
KKrreeuuzzwwoorrttrräättsseell

LLöössuunngg  aauuff  SSeeiittee  22www.raetseldino.de

WWeeiihhnnaacchhttssrräättsseell
FFeehhlleerrssuucchhbbiilldd

LLöössuunngg  aauuff  SSeeiittee  22www.raetseldino.de

WWeeiihhnnaacchhttssrräättsseell

IInn  ddeerr  rreecchhtteenn  ZZeeiicchhnnuunngg  hhaabbeenn  ssiicchh  1100  FFeehhlleerr  eeiinnggeesscchhlliicchheenn!!
KKaannnnsstt  dduu  ssiiee  ffiinnddeenn??

WWeeiihhnnaacchhttssrräättsseell
ffüürr  GGrruunnddsscchhuullkkiinnddeerr

Finde den richtigen Weg durch unser Schneemann-Labyrinth.
Die Lösung findet Ihr auf Seite 2.

www.raetseldino.de

Viel Spaß beim Rätseln
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Kneipp Aktiv Club 
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Termine
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05. Jänner 2025 10:00 Mitgliederversammlung FF Albrechts GH Wurz
07. Jänner 2025 19:00 Präsentation Projekt Radweg Ort wird noch bekannt gegeben
11. Jänner 2025 20:00 Mitgliederversammlung FF Groß-Höbarten FF - Haus Groß-Höbarten
17. Jänner 2025 16:30 Neujahrskonzert Donau - Salon - Orchester Sport- und Kulturzentrum
17. Jänner 2025 20:00 Mitgliederversammlung FF Grünbach FF - Haus Grünbach
25. Jänner 2025 09:00 - 16:00 Blutspendeaktion FF - Haus Waldenstein
25. Jänner 2025 19:30 Mitgliederversammlung FF Waldenstein GH Wurz
26. Jänner 2025 08:00 - 12:00 Gemeinderatswahl

15. Februar 2025 12:00 Mitgliederversammlung Orchester Waldenstein Sport- und Kulturzentrum
16. Februar 2025 09:00 - 11:30 Valentinstagsbrunch DEV - Groß-Neusiedl FF - Haus Groß-Neusiedl

01. März 2025 14:00 Faschingsturnier Tennisverein Waldenstein Tennishalle Waldenstein
02. März 2025 14:30 Kindermaskenball Elternverein VS Waldenstein Sport- und Kulturzentrum 
04. März 2025 14:00 Faschingsausklang ÖAAB Albrechts Dorfhaus Albrechts
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80. Geburtstag Ernst DoglGroß-Neusiedl

85. Geburtstag Josef Fuchs Groß-Höbarten 

Wir gratulieren herzlich

04. März 2025 16:00 Faschingsausklang DEV Waldenstein Dorfhaus Waldenstein
16. März 2025 16:00 Konzert Chor WaldensteinSport- und Kulturzentrum
20. März 2025 19:00 Generalversammlung DEV - Waldenstein Sport- und Kulturzentrum
22. März 2025 17:00 Grammel- und Fleischknödelabend ÖVP - Ortspartei Groß-Höbarten FF - Haus Groß-Höbarten
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80. GeburtstagChristine SchnablGrünbach

80. GeburtstagElfriede ThalerWaldestein

80. GeburtstagMaria SchnablGroß-Neusiedl

Willkommen im Leben
Laura Mayer12.10.2024Grünbach
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Josef Smetacek
Albrechts 58

＋11. Oktober 2024
Josef Fuchs

Klein-Ruprechts 18
＋05. Oktober 2024

Unsere Jubilare
80. Geburtstag

Inge Rammel 26.03.1945 Groß-Höbarten 24
85. Geburtstag

Rosa Auer 12.02.1940 Groß-Neusiedl 23/1
90. Geburtstag

Hilda Mayer 19.02.1935 Waldenstein 14
91. Geburtstag

Maria Haumer 21.03.1934 Zehenthöf 39
92. Geburtstag

Maria Fuchs 12.03.1933 Klein-Ruprechts 18/1
93. Geburtstag

Franz Vogler 19.03.1932 Groß-Neusiedl 32/1

Wir trauern um
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Bürgemeister Christian Dogl besuchte alle Grup-pen im Kindergarten. Auch der Tagesbetreuungsein-richtung stattete er einen Besuch ab.

Besuch im Kindergarten
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) 

Mi. 01.Jän 08:30 Uhr Wortgottesfeier (Tauber) 

Neujahr

Do. 02.Jän

Fr. 03.Jän 08:00 Hl. Messe (PFR) 

Herz-Jesu-Freitag

Sa. 04.Jän 17:00 Uhr Hl. Messe (PFR)

So. 05.Jän 08:30 Wortgottesfeier (Schuh) 

Mo. 06.Jän 08:30 Hl. Messe (VIK Martin)  

Hl. Drei Könige

Di. 07.Jän

Mi. 08.Jän

Do. 09.Jän

Fr. 10.Jän

Sa. 11.Jän

So. 12.Jän 08:30 Uhr Hl. Messe (VIK Herbert)     

Familienmesse, Vorstellungsmesse 

Firmlinge

Mo. 13.Jän

Di. 14.Jän

Mi. 15.Jän

Do. 16.Jän

Fr. 17.Jän

Sa. 18.Jän

So. 19.Jän 08:30 Uhr Hl. Messe (PFR)

Mo. 20.Jän

Di. 21.Jän

Mi. 22.Jän

Do. 23.Jän

Fr. 24.Jän

Sa. 25.Jän keine Hl. Messe

So. 26.Jän 08:30 Wortgottesfeier (Tauber)

Mo. 27.Jän 17:30 Rosenkranz mit Firmlingen in GN
Di. 28.Jän

Mi. 29.Jän

Do. 30.Jän

Fr. 31.Jän

Jänner

Sa. 01.Feb

So. 02.Feb 08:30 Hl. Messe (VIK Herbert) 

Familienmesse       

Maria Lichtmess

Mo. 03.Feb

Di. 04.Feb

Mi. 05.Feb

Do. 06.Feb

Fr. 07.Feb 08:00 Hl. Messe (PFR) 

Herz-Jesu-Freitag

Sa. 08.Feb

So. 09.Feb 08:30 Hl. Messe (PFR)

Mo. 10.Feb

Di. 11.Feb

Mi. 12.Feb

Do. 13.Feb

Fr. 14.Feb

Sa. 15.Feb keine Hl. Messe

So. 16.Feb 08:30 Wortgottesfeier (Schuh)

Mo. 17.Feb

Di. 18.Feb

Mi. 19.Feb

Do. 20.Feb

Fr. 21.Feb

Sa. 22.Feb

So. 23.Feb 08:30 Hl. Messe (VIK Martin) 

Mo. 24.Feb

Di. 25.Feb

Mi. 26.Feb

Do. 27.Feb

Fr. 28.Feb

Sa. 01.März

So. 02.März 08:30 Uhr Hl. Messe (PFR)

Februar

Änderungen vorbehalten. Wenn Sie Anliegen an uns Seelsorger haben, sind wir gerne für Sie da: 
Pfarrer Andreas Sliwa 0664 6554810          Vikar Mag. Martin Talnagi 0676 826635461 

Fröhliche Weihnachten und 

ein gesegnetes neues Jahr! 

Mo. 23.Dez

Di. 24.Dez 16:00 Uhr Kindermette (Tauber) 

21:00 Hl. Messe (PFR)       

Heiliger Abend

Mi. 25.Dez 08:30 Wortgottesfeier (Schuh)  

Christtag

Do. 26.Dez 08:30 Hl. Messe (VIK Martin)  

Stefanitag

Fr. 27.Dez

Sa. 28.Dez

So. 29.Dez 08:30 Uhr Hl. Messe (PFR)

Mo. 30.Dez

Di. 31.Dez !!! 16:00 Uhr Hl. Messe (VIK Martin) 

Jahresschluss

 17:30 Rosenkranz mit Firmlingen in GN

Gottesdienstordnung

Diese Seite kann herausgetrennt werden





Abfuhrtermine 2025GV Bezirk Gmünd 
GEMEINDEVERBAND für Umwelt- 

schutz und Abgabeneinhebung im 
Bezirk Gmünd 

Gewerbepark 1, 3945 Hoheneich 

Telefon 02852/54 701-0, Fax DW 9 
email: o f f i c e @ g v g m u e n d . a t 

AABBFFUUHHRRTTEERRMMIINNEE  

  

  Beim Haus Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum 

  

  

RESTMÜLL BIO PAPIER GELBER SACK 

JJÄÄNNNNEERR Fr 17. Di 07. 
Mo 20.  Do 09.  

 
 

Altstoffsammelzentrum 
in Kirchberg am Walde! 

 
jeden Dienstag 

 

14:00 � 16:00 Uhr 
 

und jeden 1. Samstag  
im Monat 

 

8:00 � 11:00 Uhr 
 

(wenn Feiertag, dann nächster 
Samstag!) 

 
Dienstag, 4. März 
Samstag, 3. Mai 

Dienstag, 30. Dezember 
geschlossen!  

 
 Übernahme von: 
 

 Baum- u. Strauchschnitt 
 Sperrmüll 
 Altholz 
 Eisenschrott 
 Elektronikschrott 
 Bauschutt  
 Problemstoffe 
 Verpackungsfolien 
 Verpackungsstyropor 
 Kartonagen 
 NÖLI 
 
 
 Silofoliensammlung: 
 

 26. Feb., 21. Mai, 
 17. Sept., 26. Nov. 
 von 08:00 bis 08:30 Uhr 
 bei der Tennishalle! 
 

FFEEBBRRUUAARR Fr 14. Mo 03. 
Mo 17. Do 06. Do 20. 

MMÄÄRRZZ Fr 14. 
Mo 03. 
Mo 17. 
Mo 31. 

  

AAPPRRIILL Fr 11. 
Mo 14. 
Di 22. 
Mo 28. 

Mi 02. Do 03. 

MMAAII Fr 09. Mo 05. Mo 12. 
Mo 19. Mo 26. Di 27. Fr 09. 

JJUUNNII Fr 06. 
Mo 02. Mi 11. 
Mo 16. Mo 23. 

Mo 30. 
 Do 12. 

JJUULLII Fr 04. Mo 07. Mo 14. 
Mo 21. Mo 28. Fr 18. Mo 21. 

AAUUGGUUSSTT Fr 01. 
Fr 29. 

Mo 04. Mo 11. 
Mo 18. Mo 25.   

SSEEPPTTEEMMBBEERR Fr 26. 
Mo 01. Mo 08. 
Mo 15. Mo 22. 

Mo 29. 
Fr 05. Mi 03. 

OOKKTTOOBBEERR Fr 24. Mo 13. 
Mo 27. Mo 27. Mi 15. 

NNOOVVEEMMBBEERR Fr 21. Mo 10. 
Mo 24.  Mo 24. 

DDEEZZEEMMBBEERR Fr 19. Di 09. 
Mo 22. Di 16.  

 

2025 

Waldenstein 

59Diese Seite kann herausgetrennt werden
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Info Gelber Sack

GELBER SACK

HANDEL

DOSENCONTAINER

ALLE
METALL-

VERPACKUNGEN

ALLE
KUNSTSTOFF-

VERPACKUNGEN / PET

PFANDFLASCHEN & PFANDDOSEN
ZURÜCK ZUM

UND 0,25 € PFAND RETOUR

Gewerbepark 1, 3945 Hoheneich,
Tel.: 02852/54701, Fax: 54701-9, E-Mail: offi ce@gvgmuend.at
www.gvgmuend.at

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN
METALL-

VERPACKUNGEN
PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL

GILT AB 1. JÄNNER 2025 

�

�

BISHER:

! NEU !! NEU ! ! NEU !! NEU !

GELBER SACK

ALLE ÜBRIGEN
KUNSTSTOFF- &

METALLVERPACKUNGEN

VERP ACKUNGEN

-
LEICHT- METALL-

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

-
LEICHT- METALL-

von Verpackungen fi ndest du hier:

-
LEICHT- METALL-

von Verpackungen fi ndest du hier:

�

�

-
LEICHT-

oesterreich-sammelt.at

METALL-

von Verpackungen fi ndest du hier:

AusschließlichGETRÄNKE-DOSENversehen mitdem PFAND-Logo!

Ausschließlich

GETRÄNKE-

FLASCHEN

versehen mit

dem PFAND-

Logo!

PF

usschließlich

GETRÄNKE-

ersehen mit
-

ANDDOSEN

GETRÄNKE-
v
dem 

MET



61

Kinderturnen
 

 

 

 
 

              
 

Kinderturnen 

für Kinder von 3 bis 6 Jahren (Kindergartenkinder) 

 

Die Kinder können bei verschiedenen Stationen ihre Geschicklichkeit im 

Klettern, Gleichgewicht, Springen, Werfen und Ähnlichem ausprobieren und 

verbessern. Dabei werden die verschiedenen Geräte kennengelernt und auch 

verschiedene gemeinsame Spiele werden wir ausprobieren.  

Die Jüngeren sollten dabei von ihren Eltern begleitet werden (3-4 Jahre), die 

Älteren werden dies schon allein nützen können (und wollen  ����).  

Ich freue mich auf gemeinsame Einheiten im Turnsaal! 

 

Kursleiter Mag. Peter Schmid, Sportwissenschafter 
 

 

 

Kurstermine:  14.01., 28.01., 11.02., 25.02. und 11.03.2025 

Kurs 1: 14:30 bis 15:30 Uhr 

Kurs 2:  15:45 bis 16:45 Uhr 

Kursdauer:  5 Einheiten 

Kursort:  Turnsaal der Volksschule Waldenstein 

Kurskosten:  € 15,- 

 
 

Anmeldung: 

am Gemeindeamt in 3961 Waldenstein 49, Tel. 02855/478 

bis spätestens Freitag, 10. Jänner 2025 12:00 Uhr 

 

Bei der Anmeldung sind die Kurskosten zu entrichten. 

 

Max. Teilnehmer: 12 Kinder pro Kurs 

Bei geringer Teilnehmeranzahl werden die Kurse auf  

eine Kurszeit zusammengelegt. 

Mitzubringen sind: bequeme Turnkleidung, Getränk 
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Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl 
optimal unterstützen. Deshalb wird Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2025“ 
zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung nächts Seite).
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet eine Buchstaben/Ziffernkombination für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet sowie einen schriftlichen, abtrennbaren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.
Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollte der personalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher Lichtbildausweis 
zur Wahl am 26. Jänner 2025 ins Wahllokal mitgebracht werden. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann wird die frühzeitige Beantragung einer 
Wahlkarte für die Briefwahl empfohlen. Zur Beantragung einer Wahlkarte stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung: 
Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“, 
Ablichtung eines amtlichen Lichtbildausweises, Eingabe der Reisepassnummer oder mittels digitaler Signatur 
kann rund um die Uhr unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte beantragt werden.
Unsere Tipps: Die Wahlkarte sollte möglichst frühzeitig beantragt werden, um eine zeitgerechte Zustellung zu 
ermöglichen. Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist Mittwoch, der 22. Jänner 2025, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antrag-
steller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24. Jänner 
2025, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Persönliche Antragsstellung ist ebenso bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12:00 
Uhr möglich.
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab Anfang Jänner 2024 eingeschrieben an Ihre angege-
bene Adresse.
Wählen mit Wahlkarten:
Vor dem Wahltag:
• Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26. Jänner 2025 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde ein-     

langen
Am Wahltag:
• Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde.
• Während der Öffnungszeiten kann die unterfertigte Briefwahlkarte in Ihrem Wahllokal abgegeben oder durch 

Boten überbracht werden.
• Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich)

Wahlinfos zur Gemeindrats- wahl 2025
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Gemeinderatswahlam26.01.2025Machen Sie von IhremWahlrecht Gebrauch. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMA-
TION! – SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisier-
ten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung. 
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Infoabend-Schulzentrum

Berufsbildung am
Schulzentrum Gmünd

: Wirtschaftsakademie Waldviertel (HAK) 

: Industrial Business (HAK)

: Fachschule Wirtschaft (FW) oder

: Praxis-Handelsschule (Praxis-HAS)

: plus Aufbaulehrgang Wirtschaft (ALW)

Unser Bildungsangebot ist so vielfältig

wie die zukünftigen Karrieren

unserer Schülerinnen und Schüler.

Entdecke das SZ:G
Schnuppern, persönliche Führungen

und Beratungsgespräche nach
Vereinbarung jederzeit möglich.

 

schnuppern@szgmuend.at
Telefon: +43 2852 529 01

Schulzentrum Gmünd
www.szgmuend.at

office@szgmuend.at

#bmhs #szgmuend #industrialbusiness #berufsbildung

#szgkarrieren #digitalisierung #cool #entrepreneurship

#modernbusiness #dreiplusdrei #szg #wirsindszg

Open Night, 30. 01. 2025 von 17:00 bis 19:00 Uhr

Schulanmeldung ab sofort möglich!



WAV-Werbung
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Trinkwasseruntersuchung
Information §6

(1) Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat die Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers zu 
informieren. Die Information hat auf Basis der aktuellen Untersuchungsergebnisse gemäß § 5 zu erfolgen.
(2) Die Abnehmer sind einmal jährlich entweder
1. mit der Wasserrechnung oder
2. über Informationsblätter der Gemeinden (zB Gemeindezeitung) oder
3. auf elektronische Weise durch Veröffentlichung auf der Internetseite des Infoportals Trinkwasser oder
4. auf eine andere geeignete Weise
5. zumindest über die Analysenergebnisse folgender Parameter - in der in Klammer angeführten Einheit - zu 
informieren:
a) „Nitrat“ (mg NO3/l)
b) „Pestizide“ (µg/l) unter Angabe der Stoffe, die quantitativ erfasst wurden; liegt der Gehalt aller untersuchten 
Pestizide unter der Bestimmungsgrenze, so hat die Angabe „Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar“ 
zu erfolgen.
c) Wasserstoffionenkonzentration (pH-Wert)
d) Gesamthärte °dH
e) Carbonathärte °dH (Säurekapazität bis pH 4,3)
f) Kalium, Kalzium, Magnesium und Natrium bzw. Chlorid und Sulfat (mg/l)
Wenn auf Grund der Anforderungen gemäß Anhang II keine Untersuchung auf Pestizide erforderlich ist, muss 
an Stelle der Analysenergebnisse auf diesen Umstand hingewiesen werden. Zu diesen Parametern sind jeweils 
auch die Parameterwerte gemäß Anhang I Teil B anzugeben.
(3) Ist zu erwarten, dass bei den einzelnen Abnehmern die Konzentrationen der Parameter unterschiedlich sind 
oder schwanken (zB bei Mischung von Wässern unterschiedlicher Beschaffenheit), ist der auf Grund der vorlie-
genden Analysenergebnisse mögliche Schwankungsbereich anzugeben.
(4) Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat die Abnehmer darauf hinzuweisen, dass die Information 
gemäß Abs. 2 allen Verbrauchern (zB durch Aushang im Gebäude) zur Kenntnis zu bringen ist.
(5) Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage, der auf Grund eines Bescheides gemäß § 8 höher belastetes 
Wasser abgibt, hat die Abnehmer zunächst unverzüglich und in weiterer Folge einmal jährlich gemäß Abs. 2 über 
den betreffenden Parameter, den für die Abweichung vorgesehenen höchstzulässigen Wert, die Dauer der Abwe-
ichung sowie den dazugehörigen Parameterwert gemäß Anhang I Teil B zu informieren. Stellt die Abweichung 
für bestimmte Bevölkerungsgruppen ein besonderes Risiko dar, ist bei der Information darauf hinzuweisen; wenn 
möglich, werden Maßnahmen zur Reduzierung des Risikos empfohlen.
(6) Die Information über weitere Parameter erfolgt auf schriftliche Anfrage des Verbrauchers gemäß Abs. 1. Die 
Bekanntgabe erfolgt durch schriftliche Information.

A G GH GN KR W Z
Nitrat mg/l 2,1 - 2,4      zul. Höchstkonz. 50,0 8,4 4,6 5,3 5,3 5,1 6,6 4,8
Pestizide Keine Untersuchung erforderlich
ph Wert 7,0 - 7,3 7,7 7,5 7,5 7,4 7,5 7,4 7,5
Gesamthärte °dH 6,8 - 6,9 7,6 7,8 8,1 7,9 7,8 7,9 7,9
Carbonathärte °dH 3,7 - 4,0 4,0 4,3 4,3 4,4 4,3 4,3 4,3
Kalium mg/l 2,5 2,4 2,3 3 2,4 2,3 2,5 2,5
Kalzium mg/l 44 - 45 50 51 53 52 51 52 52
Magnesium mg/l 2,8 2,8 2,8 3 2,9 2,8 2,9 2,9
Natrium mg/l 12 8,9 8,4 9,3 9,1 8,7 9,2 9,3
Clorid mg/l 49 - 50       zul. Höchstkonz. 200,0 42 42 42 42 42 42 42
Sulfat mg/l 13               zul. Höchstkonz. 250,0 18 18 18 18 18 18 18

A…Albrechts, G… Grünbach, GH…Groß-Höbarten, GN…Groß-Neusiedl, KR…Klein-Ruprechts, W…Waldenstein, Z…Zehenthöf
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Neujahrskonzert

Prosit Neujahr!
Das Sport- und Kulturrestaurant öffnet bereits zum 6. Mal seine Türen zum Waldensteiner Neujahrskonzert. Der Geiger, 
Pianist und Dirigent Svatomir Vodak lädt zum Kulturauftakt im Neuen Jahr ein. Auch heuer gastiert er als Stehgeiger und 
Dirigent seines Donau-Salon-Orchesters (DSO) im Stüberl. Am 17. Jänner um 16:30 Uhr wird das junge Team rund um Vodak 
fürs Publikum eine gelungene und abwechslungsreiche Mischung aus Walzern, Polkas, Tangos, Operettenliedern und so 
manchen Überraschungen zum Besten geben. Das Konzert wird traditionell und festlich mit der Waldensteiner Hymne (Wo-
idnstoa, Woidnstoa) eröffnet. Der Schwerpunkt des Konzertprogramms wird heuer beim Walzerkönig selbst liegen: Johann 
Strauss Junior feiert seinen 200. Geburtstag. Der junge Maestro wird zu diesem runden Jubiläum mit seinen zwei Solistin-
nen (Diana Alexe - Sopran und Alena Liakhovich - Oboe) ein besonderes Wienerisches Programm zum Besten geben. Das 
DSO freut sich auf Ihren Besuch und bemüht sich, das Konzert zu einem gelungenen, kulturellen und auch sozialen Unter-
haltungsabend in Waldenstein zu machen. Alle sind herzlich eingeladen und für ein Pausenbuffet wird gesorgt.



Gemeindeamt Waldenstein
3961 Waldenstein 49
02855 478
gemeinde@waldenstein.at
www.waldenstein.at
Amtsstunden:
Montag, Donnerstag und Freitag: 08:00-12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: kein Parteienverkehr
Altstoffsammelstelle Kirchberg
1. Samstag im Monat  08:00 - 11:00 Uhr
Jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
An Feiertagen geschlossen!

Öffentliche Bücherei der Pfarre und Gemeinde
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr
Samstag 18:30 - 19:00 Uhr
Sonntag 09:00 - 11:00 Uhr
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